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Neue Ausstellung im Rathaus Ortenberg 
„Abenteuer Malerei“ – Experimente von Juleko 
Jutta Lehmann-Korndorff 

Die Gruppe KiR – Kunst im Rathaus – präsentiert eine neue Ausstellung mit der gebürtigen Elgersweirer Künstlerin 
Jutta Lehmann-Korndorff. Die zweite Tochter vom „Spinner Karle“ hat seit rund 15 Jahren die Leidenschaft für die 
Malerei entdeckt. Ihre Liebe gehört der experimentellen Malerei – ebenso wie dem Portraitzeichnen, und beides 
kombiniert sie auch miteinander. Das Zeichentalent hat sie wohl vom Vater, da scheinen die Gene durchzuschlagen. 
Die Lust am Experiment, Neues auszuprobieren, scheinbar abstoßende Materialien miteinander zu kombinieren, viel 
Farbe und viel Material – das ist es, was die Malfreude und Schaffenskraft ausmacht – und immer wieder zu neuen 
Werken inspiriert .Große Formate ,Schönheit der Farben, kombiniert mit Kohlezeichnungen – das macht ihre Werke 
aus und spiegelt ihr Temperament und ihre Leidenschaft für die Malerei. 
Als Angestellte der Hochschule Offenburg entstehen ihre Bilder in ihrer Freizeit. Autodidaktisch angefangen, erfolgt 
die künstlerische Ausbildung in ständigen Kursen, bei unterschiedlichsten Dozenten, vornehmlich an der Schloss-
akademie Bad Rotenfels. 2014-2015 Fortbildung zur Kunstpädagogin in Köln. Die Künstlerin wohnt aktuell in der 
Offenburger Oststadt. Über die Wellfit-Turnerfrauen um Gisela Scheuerer-Kraus fühlt sie sich wärmstens mit Orten-
berg verbunden. 
Die Vernissage findet am Donnerstag,14. März 2019, um 19.30 Uhr statt. Nach der Begrüßung durch Bürgermeister 
Markus Vollmer wird Bernd Grether in die Ausstellung einführen. Das Gitarrenduo „SonidoFlamenco“ gestaltet die 
musikalische Umrahmung. Es wird herzlich zur Eröffnung der Ausstellung im Rathaus am Donnerstagabend  
eingeladen Die Ausstellung ist vom 14. März 2019 bis zum 07. Juni 2019 zu den Öffnungszeiten des Rathauses 
(Mo-Fr. 8 – 12 Uhr, Mi 14-19 Uhr) oder nach tel. Anfrage zu besichtigen.

Fasent 2019 – Herzlichen Dank! 
Die Fünfte Jahreszeit liegt hinter uns. Gelungene Veranstaltungen wie die Fasenteröffnung, die Frau-
enfasent, der Schmutzige Donnerstag mit dem Hermännle-Obend, der Montenegrinische Johrmärkt, 
das Dingeli-Essen und der Umzug mit Kinderfasent am Dienstag lassen uns gerne auf die tollen Tage 
zurückblicken.  
Leider beteiligen sich immer weniger Vereine an unserem Umzug am Dienstag. Umso mehr bedanke 
ich mich im Namen des Gemeinderates und der Verwaltung daher an dieser Stelle bei allen Umzug-
steilnehmern, aber auch bei den Verantwortlichen für alle Veranstaltungen: bei der Dingeli-Spättle-
Zunft, den Montenegrinern – insbesondere auch für die Durchführung der närrischen Schulstunde 
und den Besuch im Kindergarten - der Frauengemeinschaft, dem Narrenblatt-Verein, bei all den 
anderen mitwirkenden Vereinen, bei allen Gruppen, bei den Wirten, bei allen Akteuren, dem Bauhof 
und Walter Kiefer für das Beschaffen und Aufstellen der Narrenbäume und ausdrücklich auch bei den 
Besuchern der Veranstaltungen. 
Ein Dank gilt auch den Kollegen des Bauhofes und unserer Feuerwehr, die immer wieder zuverlässig 
mit verkehrsregelnden Maßnahmen für die Sicherheit der an den Veranstaltungen teilnehmenden 
Personen und Besucher sorgten.
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13.03.41 Bürkle Hermann,
  Zehntfreistraße 28 78 Jahre 

14.03.40 Weilguny Edelgard, 
  geb. Thoma, 
  Hauptstr. 68 79 Jahre 

Nach § 50 des Bundesmeldegesetzes (seit 01.11.2015 in 
Kraft) ist die Veröffentlichung von Alters- und Ehejubiläen 
grundsätzlich nur bei „runden“ und „halbrunden“ Jubiläen 
zulässig und nur, wenn die betroffene Person der Veröffent-
lichung nicht widersprochen hat. 
Alle hier genannten Personen haben einer Veröffentlichung 
ausdrücklich zugestimmt. 
 

Dorfhelferinnenstation Ortenberg

DER NOTFALL IST LÖSBAR
...  Sie sind als Hausfrau oder Hausmann verantwortlich für 

Kinder und Haushalt und sind krank? 

...  Sie müssen wegen Risikoschwangerschaft liegen? 

...  Sie sollen ins Krankenhaus, wissen aber nicht wohin mit 
den Kindern? 

...  Sie kommen gerade aus der Klinik, fühlen sind aber noch 
schwach? 

...  Ihr Partner schafft es nicht Ihre Aufgaben in Haus und Hof 
zu übernehmen, während Sie krank sind? 

...  Sie würden gerne zur Kur gehen, aber Ihre Kinder sind 
noch unter 12 Jahre? 

Dann sollten Sie jetzt mit Ihrem Arzt sprechen. Sie brauchen 
eine Hilfe für Ihre Familie und Sie können sie auch bekommen. 
Ihr Arzt stellt eine Krankmeldung aus, die Sie anschließend 
der Krankenkasse vorlegen. Gibt die Krankenversicherung 
grünes Licht und übernimmt die Kosten, wenden Sie sich an 
die Einsatzleitung Barbara Armbruster Zell a. H. 
07835/631284

 
BLHV

Der nächste Sprechtag findet des BLHV findet am Mittwoch, 
13.03.2019 von 9:00 - 12:00 Uhr in Offenburg, Franz-Ludwig-
Mersy-Str. 5 statt. 

Notrufe
Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst / Notarzt 112
Ärztlicher Notfalldienst 116 117
Zahnärztlicher Notruf 0180 - 32 22 55 51 1
Giftnotruf (Uni-Klinik FR) 0761 - 27 04 - 361

Notfallnummern 
Wasserversorgung
Wassermeister Ralph Langer 0170 - 34 09 90 4
Stell. Wassermeister Klaus Riehle 0171 - 95 15 87 6

Abwasserbeseitigung
Abwasserzweckverband  0781 - 24414

Krankenhaus
Ortenau Klinikum Offenburg-Gengenbach 0781 - 47 2 - 0

Apotheken-Bereitschaftsdienst
08.03.2019 Schwarzwald, Hauptstr. 19, Offenburg, Tel. 0781/24864 
09.03.2019 Staufenberg, Kirchplatz 2, Durbach, Tel. 0781/93390 
10.03.2019 Sonnen, Im Kaufland, Offenburg, Tel. 0781/68620 
11.03.2019 Ebertplatz am Klinikum, Ebertplatz 12, 
 Offenburg, 0781/9197436 
12.03.2019 Schloss, Hauptstr 71, Ortenberg, Tel. 0781/33877 
13.03.2019 Hilda, Hildastr. 69, Offenburg, Tel. 0781/38838 
14.03.2019 Haaß, Heimburgstr. 1, Offenburg, Tel. 0781/66712

Gemeindeverwaltung Ortenberg
Zentrale                                                                       0781-9335-0
Bürgerbüro, Amtsblatt 0781-9335-11
Bürgerbüro, Renten 0781-9335-12
Steueramt 0781-9335-13
Gemeindekasse 0781-9335-14, 0781-9335-18
Rechnungsamt, Grundbucheinsichtsstelle 0781-9335-15
Hauptamt, Bauamt, Standesamt 0781-9335-23
Ordnungsamt, Hallenvermietung, Friedhofsverwaltung 0781-9335-24
Sekretariat 0781-9335-25
Telefax 0781-9335-40
E-Mail gemeindeverwaltung@ortenberg.de
Internet www.ortenberg.de
Förster: Peter Zink 0170-9002117
Stellvertr. Förster 0162-2535727
Jagdpächter, Florian Schüle 0170-4194605

Allgemeine Öffnungszeiten
Montag – Freitag 08:00 – 12:00 Uhr
Mittwoch  08:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 19:00 Uhr

Schule
Von-Berckholtz-Schule  0781 - 33 06 7 
Hausmeister  0160 - 97784294

Kindertagesstätte
Kindertagesstätte St. Elisabeth 0781 -  31 37 6

Kirche
Katholisches Pfarramt St. Bartholomäus     0781 - 32 17 3
Ev. Pfarramt Auferstehungsgemeinde      0781 - 31 10 9

Soziales
Dorfhelferinnenstation Einsatzleitung: 
Barbara Armbruster 07835 - 63 12 84
SoNO, Werner Kolb     0781 - 94869438

Abfallabfuhr 
Hotline für Abfallgebühren und 
Behälterbestellungen  0781/805-6000
Infotelefon 0781 - 80 59 60 0

Donnerstag, 14.03.2019   graue Tonne 
Samstag, 16.03.2019    Altpapiersammlung 
          Schützenverein

Kork- und Batteriesammelstelle  Rathaus
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Gemeinde
Ortenberg

Landkreis
Ortenaukreis

Öffentliche Bekanntmachung der Wahl des Gemeinderats
am 26. Mai 2019
1. Am Sonntag, dem 26. Mai 2019 findet die regelmäßige Wahl des Gemeinderats statt.

In Ortenberg sind dabei 12 Gemeinderäte auf 5 Jahre zu wählen. Ein Wahlvorschlag darf höchstens so viele Bewerber enthal-
ten, wie Gemeinderäte zu wählen sind.

2. Es ergeht hiermit die Aufforderung, Wahlvorschläge für dieseWahl frühestens am Tag nach dieser Bekanntmachung und
spätestens am 28. März 2019 bis 18:00 Uhr beim Vorsitzenden des Gemeindewahlausschusses - Bürgermeisteramt
Dorfplatz 1, 77799 Ortenberg schriftlich einzureichen.

2.1 Wahlvorschläge können von Parteien, von mitgliedschaftlich organisierten Wählervereinigungen und von nicht mitglied-
schaftlich organisierten Wählervereinigungen eingereicht werden.
Eine Partei oder Wählervereinigung kann für jede Wahl nur einen Wahlvorschlag einreichen. Die Verbindung von Wahl-
vorschlägen ist nicht zulässig.

2.2 Zulässige Zahl der Bewerber 7)

Ein Wahlvorschlag darf höchstens so viele Bewerber enthalten, wie Gemeinderäte zu wählen sind. Ein Bewerber darf sich
für dieselbe Wahl nicht in mehrere Wahlvorschläge aufnehmen lassen.

2.3 Parteien und mitgliedschaftlich organisierte Wählervereinigungen müssen ihre Bewerber, in einer Versammlung der
im Zeitpunkt ihres Zusammentritts wahlberechtigten Mitglieder im Wahlgebiet oder der von diesen aus ihrer Mitte gewähl-
ten Vertreter ab 20. August 2018, in geheimer Abstimmung nach dem in der Satzung vorgesehenen Verfahren wählen und
in gleicher Weise deren Reihenfolge auf dem Wahlvorschlag festlegen.

Nicht mitgliedschaftlich organisierte Wählervereinigungen müssen ihre Bewerber, in einer Versammlung der im Zeit-
punkt ihres Zusammentritts wahlberechtigten Anhänger der Wählervereinigung im Wahlgebiet ab 20. August 2018, in ge-
heimer Abstimmung mit der Mehrheit der anwesenden Anhänger wählen und in gleicherWeise deren Reihenfolge auf dem
Wahlvorschlag festlegen.
Wahlgebiet ist bei der Wahl des Gemeinderats die Gemeinde.

2.3.1 Bewerber in Wahlvorschlägen, die von mehreren Wahlvorschlagsträgern (vgl. 2.1) getragen werden (sog. gemeinsame
Wahlvorschläge), können in getrennten Versammlungen der beteiligten Parteien und Wählervereinigungen oder in einer
gemeinsamen Versammlung gewählt werden. Die Hinweise für Parteien bzw. Wählervereinigungen gelten entsprechend.

2.4 Wählbar in den Gemeinderat ist, wer am Wahltag Bürger der Gemeinde ist und das 18. Lebensjahr vollendet hat.

Nicht wählbar sind Bürger,
● die infolge Richterspruchs in der Bundesrepublik Deutschland das Wahlrecht oder Stimmrecht nicht besitzen;
● für die zur Besorgung aller ihrer Angelegenheiten ein Betreuer nicht nur durch einstweilige Anordnung bestellt ist; dies

gilt auch, wenn der Aufgabenkreis des Betreuers die in § 1896 Abs. 4 und § 1905 des Bürgerlichen Gesetzbuches
bezeichneten Angelegenheiten nicht erfasst;

● die infolge Richterspruchs in der Bundesrepublik Deutschland die Wählbarkeit oder die Fähigkeit zur Bekleidung öf-
fentlicher Ämter nicht besitzen;

● Unionsbürger (Staatsangehörige eines anderen Mitgliedstaates der Europäischen Union) sind außerdem nicht wähl-
bar, wenn sie infolge einer zivilrechtlichen Einzelfallentscheidung oder einer strafrechtlichen Entscheidung des Mit-
gliedstaates, dessen Staatsangehörige sie sind, die Wählbarkeit nicht besitzen.

2.5 Ein Wahlvorschlag muss enthalten
● den Namen der einreichenden Partei oder Wählervereinigung und, sofern sie eine Kurzbezeichnung verwendet, auch

diese. Wenn die einreichende Wählervereinigung keinen Namen führt, muss der Wahlvorschlag ein Kennwort enthal-
ten;

● Familiennamen, Vornamen, Beruf oder Stand, Tag der Geburt und Anschrift (Hauptwohnung) der Bewerber
● bei Unionsbürgern muss ferner die Staatsangehörigkeit angegeben werden.

Die Bewerber müssen in erkennbarer Reihenfolge aufgeführt sein. Jeder Bewerber darf nur einmal aufgeführt sein. Für
keinen Bewerber dürfen Stimmenzahlen vorgeschlagen werden.

2.6 Wahlvorschläge von Parteien und von mitgliedschaftlich organisierten Wählervereinigungen müssen von dem für das
Wahlgebiet zuständigen Vorstand oder sonst Vertretungsberechtigten persönlich und handschriftlich unterzeichnet
sein. Besteht der Vorstand oder sonst Vertretungsberechtigte aus mehr als drei Mitgliedern, genügt die Unterschrift von
drei Mitgliedern, darunter die des Vorsitzenden oder seines Stellvertreters.

2.7 Wahlvorschläge von nicht mitgliedschaftlich organisierten Wählervereinigungen sind von den drei Unterzeichnern der
Niederschrift über die Bewerberaufstellung (Versammlungsleiter und zwei Teilnehmer - vgl. 2.10) persönlich und hand-
schriftlich zu unterzeichnen.

2.8 Gemeinsame Wahlvorschläge von Parteien und Wählervereinigungen sind von den jeweils zuständigen Vertretungsbe-
rechtigten jeder der beteiligten Gruppierungen nach den für diese geltenden Vorschriften zu unterzeichnen (vgl. 2.6 und
2.7, § 14 Abs. 2 Satz 4 und 5 Kommunalwahlordnung - KomWO -).
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2.9 Die Wahlvorschläge müssen außerdem unterzeichnet sein

für die Wahl des Gemeinderats von 20 Personen *)

Personen, die im Zeitpunkt der Unterzeichnung wahlberechtigt sind (Unterstützungsunterschriften).

Dieses Unterschriftenerfordernis gilt nicht für Wahlvorschläge
● von Parteien, die im Landtag oder bisher schon in dem zu wählenden Organ vertreten sind;
● von mitgliedschaftlich und nicht mitgliedschaftlich organisierten Wählervereinigungen, die bisher schon in dem zu

wählenden Organ vertreten sind, wenn der Wahlvorschlag von der Mehrheit der für diese Wählervereinigung Gewähl-
ten unterschrieben ist, die dem Organ zum Zeitpunkt der Einreichung des Wahlvorschlags noch angehören.

2.9.1 Die Unterstützungsunterschriften müssen auf amtlichen Formblättern einzeln erbracht werden. Die Formblätter wer-
den auf Anforderung vom Vorsitzenden des Gemeindewahlausschusses oder wenn der Gemeindewahlausschuss noch
nicht gebildet ist, vom Bürgermeister – Bürgermeisteramt, Wahlamt, Dorfplatz 1, 77799 Ortenberg kostenfrei geliefert.
Als Formblätter für die Unterstützungsunterschriften dürfen nur die von den genannten Personen ausgegebenen amtlichen
Vordrucke verwendet werden. Bei der Anforderung ist der Name und ggf. die Kurzbezeichnung der einreichenden Partei
oderWählervereinigung bzw. das Kennwort derWählervereinigung anzugeben. Ferner muss die Aufstellung der Bewerber
in einer Mitglieder-/Vertreter- oder Anhängerversammlung (vgl. 2.3) bestätigt werden.

2.9.2 Die Wahlberechtigten, die den Wahlvorschlag unterstützen, müssen die Erklärung auf dem Formblatt persönlich und
handschriftlich unterzeichnen; neben der Unterschrift sind Familienname, Vorname, Tag der Geburt und Anschrift
(Hauptwohnung) des Unterzeichners sowie der Tag der Unterzeichnung anzugeben. Unionsbürger als Unterzeichner, die
nach § 26 Bundesmeldegesetz von der Meldepflicht befreit und nicht in das Melderegister eingetragen sind, müssen zu
dem Formblatt den Nachweis für die Wahlberechtigung durch eine Versicherung an Eides statt mit den Erklärungennach
§ 3 Abs. 4 Satz 2 i. V. m. Abs. 3 KomWO erbringen. Sind die Betreffenden aufgrund der Rückkehrregelung nach § 12 Abs.
1 Satz 2 Gemeindeordnung (GemO) wahlberechtigt, müssen sie dabei außerdem erklären, in welchem Zeitraum sie vor
ihrem Wegzug oder vor Verlegung der Hauptwohnung aus der Gemeinde dort ihre Hauptwohnung hatten.

2.9.3 Ein Wahlberechtigter darf nur einen Wahlvorschlag für dieselbe Wahl unterzeichnen. Hat er mehrere Wahlvorschläge für
eine Wahl unterzeichnet, so ist seine Unterschrift auf allen Wahlvorschlägen für diese Wahlungültig.

2.9.4 Wahlvorschläge dürfen erst nach der Aufstellung der Bewerber durch eine Mitglieder-/Vertreter- oder Anhängerversamm-
lung unterzeichnet werden. Vorher geleistete Unterschriften sind ungültig.

2.9.5 Die vorstehenden Ausführungen gelten entsprechend auch für gemeinsameWahlvorschläge.

2.10 Dem Wahlvorschlag sind beizufügen
● eine Erklärung jedes vorgeschlagenen Bewerbers, dass er der Aufnahme in den Wahlvorschlag zugestimmt hat; die

Zustimmungserklärung ist unwiderruflich;
● von einem Unionsbürger als Bewerber eine eidesstattliche Versicherung über seine Staatsangehörigkeit und Wählbar-

keit sowie auf Verlangen eine Bescheinigung der zuständigen Verwaltungsbehörde seines Herkunftsmitgliedstaates
über die Wählbarkeit;

● Unionsbürger, die aufgrund der Rückkehrregelung in § 12 Abs. 1 Satz 2 GemO wählbar und nach den Bestimmungen
des § 26 Bundesmeldegesetz von der Meldepflicht befreit und nicht in das Melderegister eingetragen sind, müssen in
der o. g. eidesstattlichen Versicherung ferner erklären, in welchem Zeitraum sie vor ihrem Wegzug oder vor Verlegung
der Hauptwohnung aus der Gemeinde dort ihre Hauptwohnung hatten;

● eine Ausfertigung der Niederschrift über die Aufstellung der Bewerber in einer Mitglieder-/Vertreter- oder Anhängerver-
sammlung (vgl. 2.3). Die Niederschrift muss Angaben über Ort und Zeit der Versammlung, Form der Einladung, Zahl
der erschienenen Mitglieder oder Vertreter bzw. Anhänger und das Abstimmungsergebnis enthalten; außerdem muss
sich aus der Niederschrift ergeben, ob Einwendungen gegen das Wahlergebnis erhoben und wie diese von der Ver-
sammlung behandelt worden sind. Der Leiter der Versammlung und zwei wahlberechtigte Teilnehmer haben die Nie-
derschrift handschriftlich zu unterzeichnen; sie haben dabei gegenüber dem Vorsitzenden des Gemeindewahlaus-
schusses an Eides statt zu versichern, dass die Wahl der Bewerber und die Festlegung ihrer Reihenfolge in geheimer
Abstimmung durchgeführt worden sind; bei Parteien und mitgliedschaftlich organisierten Wählervereinigungen müssen
sie außerdem an Eides statt versichern, dass dabei die Bestimmungen der Satzung der Partei bzw. Wählervereinigung
eingehalten worden sind;

● die erforderliche Zahl von Unterstützungsunterschriften (vgl. 2.9), sofern der Wahlvorschlag von wahlberechtigten Per-
sonen unterzeichnet sein muss; ggf. einschließlich der in Nummer 2.9.2 genannten eidesstattlichen Versicherungen
nicht meldepflichtiger Unionsbürger als Unterzeichner;

Der Vorsitzende des Gemeindewahlausschusses gilt als Behörde im Sinne von § 156 Strafgesetzbuch; er ist zur Ab-
nahme der Versicherungen an Eides statt zuständig. Der Vorsitzende des Gemeindewahlausschusses kann außerdem
verlangen, dass ein Unionsbürger einen gültigen Identitätsausweis oder Reisepass vorlegt und seine letzte Adresse in
seinem Herkunftsmitgliedstaat angibt.

2.11 ImWahlvorschlag sollen zwei Vertrauensleute mit Namen und Anschrift bezeichnet werden. Sind keine Vertrauensleute
benannt, gelten die beiden ersten Unterzeichner des Wahlvorschlags als Vertrauensleute. Soweit im Kommunalwahlge-
setz und in der Kommunalwahlordnung nichts anderes bestimmt ist, sind nur die Vertrauensleute, jeder für sich, berech-
tigt, verbindliche Erklärungen zum Wahlvorschlag abzugeben und Erklärungen vonWahlorganen entgegenzunehmen.

2.12 Vordrucke für Wahlvorschläge, Niederschriften über die Bewerberaufstellung, eidesstattliche Erklärungen und Zustim-
mungserklärungen sind auf Wunsch erhältlich beim Bürgermeisteramt, Wahlamt, Dorfplatz 1, 77799Ortenberg.

3. Hinweise auf die Eintragung in das Wählerverzeichnis auf Antrag nach § 3 Abs. 2 und 4 KomWO.

3.1 Personen, die ihrWahlrecht für Gemeindewahlen durchWegzug oder Verlegung der Hauptwohnung aus der Gemeinde
verloren haben und vor Ablauf von drei Jahren seit dieser Veränderung wieder in die Gemeinde zuziehen oder dort ihre
Hauptwohnung begründen, werden, wenn sie amWahltag noch nicht drei Monate wieder in der Gemeinde wohnen oder
ihre Hauptwohnung begründet haben, nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis eingetragen
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Bürger- und Einwohner-Sprechstunde 

Am Mittwoch, dem 27.03.2019 findet in der Zeit von 17:00 – 
19:00 Uhr im Rathaus in Ortenberg, Zimmer 27 eine Bürger- 
und Einwohner-Sprechstunde mit dem Bürgermeister 
Markus Vollmer statt. 

Selbstverständlich steht Ihnen Herr Vollmer - soweit dies mit 
den sonstigen Tagesterminen vereinbar ist - während der 
Öffnungszeiten auch außerhalb der Bürgersprechstunde 
oder nach Vereinbarung zur Verfügung. 

Mitteilungen
Landratsamt Ortenaukreis

Vortrag: Fette in unserer Ernährung – das sollten Sie 
wissen! 
Das Ernährungszentrum Ortenau lädt am Donnerstag, 14. 
März 2019, um 18 Uhr zum Vortrag „Fette in unserer Ernäh-
rung – das sollten Sie wissen!“ in die Prinz-Eugen-Str. 2 in 
Offenburg ein.  
Die freie Referentin Dr. Silke Bauer spricht über die Rolle des 
Fettes in unserem Körper und welche Fette schützend 
wirken. Auch praxisrelevante Informationen etwa darüber, 
welche Fette für die verschiedenen Zubereitungsarten in der 

3.2 Personen, die ihrWahlrecht für dieWahl des Kreistags - für die Wahl der Mitglieder der Regionalversammlung des
Verbands Region Stuttgart 6) - durch Wegzug oder Verlegung der Hauptwohnung aus dem Landkreis - aus dem Ver-
bandsgebiet der Region Stuttgart 6) - verloren haben und vor Ablauf von drei Jahren seit dieser Veränderung wieder in
den Landkreis - in das Verbandsgebiet der Region Stuttgart 6) - zuziehen oder dort ihre Hauptwohnung begründen, wer-
den, wenn sie am Wahltag noch nicht drei Monate wieder im Landkreis - im Verbandsgebiet der Region Stuttgart 6) -
wohnen oder ihre Hauptwohnung begründet haben, ebenfalls nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis eingetragen.
Ist die Gemeinde, in der ein Antrag auf Eintragung in das Wählerverzeichnis gestellt wird, nicht identisch mit der Ge-
meinde, von der aus der Wahlberechtigte seinerzeit den Landkreis - das Verbandsgebiet der Region Stuttgart 6) - verlas-
sen hat oder seine Hauptwohnung verlegt hat, dann ist dem Antrag eine Bestätigung über den Zeitpunkt des Wegzugs
oder der Verlegung der Hauptwohnung aus dem Landkreis - dem Verbandsgebiet der Region Stuttgart 6) - sowie über
das Wahlrecht zu diesem Zeitpunkt beizufügen. Die Bestätigung erteilt kostenfrei die Gemeinde, aus der der Wahlbe-
rechtigte seinerzeit weggezogen ist oder aus der er seine Hauptwohnung verlegt hat.

3.3 Wahlberechtigte Unionsbürger, die nach § 26 Bundesmeldegesetz nicht der Meldepflicht unterliegen und nicht in das
Melderegister eingetragen sind, werden ebenfalls nur auf Antrag in dasWählerverzeichnis eingetragen. Dem schriftlichen
Antrag auf Eintragung in das Wählerverzeichnis hat der Unionsbürger eine Versicherung an Eides statt mit den Erklärun-
gen nach § 3 Abs. 3 und 4 KomWO anzuschließen.

Die Anträge auf Eintragung in das Wählerverzeichnis müssen schriftlich gestellt werden und spätestens bis zum
Sonntag, 5. Mai 2019 (keine Verlängerung möglich) eingehen beim Bürgermeisteramt, Wahlamt, Dorfplatz 1,
77799 Ortenberg.

Vordrucke für diese Anträge und Erklärungen hält das Bürgermeisteramt, Wahlamt, Dorfplatz 1, 77799 Ortenberg
bereit.

Ein Wahlberechtigter mit Behinderungen kann sich bei der Antragstellung der Hilfe einer anderen Person bedienen.

Wird dem Antrag entsprochen, erhält der Betroffene eine Wahlbenachrichtigung, sofern er nicht gleichzeitig einen Wahl-
schein beantragt hat.

Ort, Datum

Ortenberg, 8. März 2019

Bürgermeisteramt

Gez. Markus Vollmer, Bürgermeister
Unterschrift, Amtsbezeichnung

Hinweis: Aus Gründen der besseren Lesbarkeit beschränken sich die Personenbezeichnungen auf die männliche Form.
1) Nur in Gemeinden mit Ortschaftsverfassung,
2) (Nur) in Gemeinden ohne unechte Teilortswahl und mit nicht mehr als 3.000 Einwohnern darf ein Wahlvorschlag für den Gemeinderat (höchstens) doppelt so viele Bewerber enthalten, wie

Gemeinderäte zu wählen sind. Maßgebende Einwohnerzahl berechnet sich nach § 57 Abs. 1 KomWG; Zahl der zu wählenden vgl. § 25 GemO ggf. i. V. m. der örtlichen Hauptsatzung.
3) Nur soweit unechte Teilortswahl stattfindet, andernfalls weglassen.
4) Wenn bei unechter Teilortswahl Wohnbezirke mit nicht mehr als drei Vertretern gebildet sind, dürfenWahlvorschläge für solcheWohnbezirke jeweils ein Bewerber mehr enthalten wie

Vertreter zu wählen sind. InWohnbezirken mit mehr als drei Vertretern entspricht die Zahl der zulässigen Bewerber der Zahl der Vertreter. Vgl. § 27 Abs. 3 Satz 2 GemO.
5) In Ortschaften ohne unechte Teilortswahl und mit nicht mehr als 3.000 Einwohnern darf ein Wahlvorschlag für den Ortschaftsrat (höchstens) doppelt so viele Bewerber enthalten, wie

Ortschaftsräte zu wählen sind. Maßgebende Einwohnerzahl berechnet sich nach § 57 Abs. 2 KomWG; Zahl der zu wählenden ergibt sich aus der örtlichen Hauptsatzung.
6) Nur im Verband Region Stuttgart, andernfalls weglassen.
7) Nicht zutreffende Varianten weglassen.
8) Bei mehreren Ortschaften für jede Ortschaft getrennt mit der für die Ortschaft zutreffenden Variante.
*) Vgl. § 8 Abs. 1 i.V.m. § 57 Absätze 1 und 2 KomWG.
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Küche geeignet sind, werden in dem Vortrag vermittelt. 
Die Veranstaltung ist kostenfrei. Anmeldung erforderlich bis 
Mittwoch, 13. März 2019, unter Telefon 0781-805-7100 oder 
E-Mail: ernaehrungszentrum@ortenaukreis.de. 

Crash-Kurs „Fit im Haushalt“ 
Grundlagen für eine erfolgreiche Haushaltsführung können 
Männer und Frauen aller Altersstufen bei einem Woche-
nend-Crash-Kurs „Fit im Haushalt“ erlangen. 
Das Seminar findet statt am Freitag, 22. März 2019, von 14 
Uhr bis 20:30 Uhr und am Samstag, 23. März 2019, von 10 
Uhr bis 17 Uhr im Amt für Landwirtschaft mit Ernährungs-
zentrum, Prinz-Eugen-Straße 2, 77654 Offenburg. 
Anhand praktischer Beispiele zu den Themen Wirtschaft-
lichkeit, Hausreinigung, Wäschepflege und Nahrungszube-
reitung erhalten die Teilnehmer zahlreich Tipps zu Arbeits-
weisen und Geräten, welche die Arbeiten im Haushalt 
erleichtern und effizienter gestalten können. Die Teilnehmer-
zahl ist begrenzt. Teilnahmegebühr: 85.-€ pro Person (für 
Schüler und Studenten 65,- Euro), inkl. Verpflegung und 
Informationsmaterial. 
Anmeldungen werden ab sofort bis spätestens Freitag, 15. 
März 2019, entgegengenommen unter Tel. Nr. 0781 805 7117 
oder E-Mail: Ilse.Hille@ortenaukreis.de. 

Informationsveranstaltungen für Landwirte  zur Onlinean-
tragstellung mit FIONA 2019 
Zur Onlineantragstellung des Gemeinsamen Antrages 2019 
mit FIONA bietet das Landratsamt Ortenaukreis, Amt für 
Landwirtschaft, für Landwirte zwei Informationsveranstal-
tungen an. Die Infoabende finden am Donnerstag, 14. März 
2019 und Dienstag, 19. März 2019, im Großen Sitzungssaal 
im Landratsamt, Badstraße 20 in Offenburg statt. 
Beginn ist jeweils um 19 Uhr. Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. 

Seminar für landwirtschaftliche Direktvermarkter 
Welche Hygienevorschriften sind zu beachten und wie muss 
man Produkte kennzeichnen? Zu dieser Frage bietet das 
Amt für Landwirtschaft in Zusammenarbeit mit dem Amt für 
Veterinärwesen und Lebensmittelüberwachung im Land-
ratsamt Ortenaukreis am Montag, 18. März 2019, um 14 Uhr 
einen Seminarnachmittag für landwirtschaftliche Direktver-
markter an. Zwei Lebensmittelkontrolleure geben Hinweise 
zu den Hygiene- und Kennzeichnungsvorschriften in der 
Direktvermarktung. Dieses Seminar gilt als Wiederholungs-
belehrung nach den Paragraphen 42/43 Infektionsschutzge-
setz und Lebensmittelhygiene-Verordnung. 
Das Seminar findet im Amt für Landwirtschaft in der Prinz-
Eugen-Straße 2 in Offenburg statt. Die Teilnehmerzahl ist 
begrenzt. Anmeldung bis 14. März 2019, unter Telefon 0781 
805 7100, per E-Mail an landwirtschaftsamt@ortenaukreis.
de oder online über den Veranstaltungskalender http://
ortenaukreis.landwirtschaftsverwaltung-bw.de. 
Kinzigbrücke in Haslach für Verkehr über 7,5 Tonnen 
gesperrt 

Brücke an der Kreisstraße muss ersetzt werden 
Die Kinzigbrücke in der Schleifmattstraße in Haslach wird ab 
Montag, 11. März, auf Fahrzeuge mit einem zulässigen 
Gesamtgewicht bis maximal 7,5 Tonnen begrenzt. Bei einer 
statischen Überprüfung wurden erhebliche Mängel festge-
stellt, die diese Einschränkung unverzüglich erforderlich 
machen. Dies teilen das Straßenbauamt im Landratsamt 
Ortenaukreis und die Stadt Haslach mit. 

Für den Schwerlastverkehr über 7,5 Tonnen von Haslach 
nach Fischerbach und in die entgegengesetzte Richtung ist 
ab sofort eine Umleitung über Haslach-Schnellingen einge-
richtet. Die bisherige Sperrung für Schwerlastverkehr in 
Schnellingen wird hierfür vorübergehend aufgehoben; 
aufgrund des zu erwartenden Verkehrsaufkommens gilt in 
der gesamten Ortsdurchfahrt Schnellingen Tempo 30. 
  
Die Verkehrsteilnehmer sowie die betroffenen Anwohner 
und Gemeinden werden für die Behinderungen um 
Verständnis gebeten. Das Straßenbauamt befindet sich 
aktuell in der Planung für einen Ersatzneubau im Zuge der 
neuen Kreisstraße zwischen Haslach und Fischerbach. 
Eigenbetrieb Abfallwirtschaft unterstützt Putzeteaktionen 
im Ortenaukreis 
Nächste Kreisputzete findet 2020 statt 
  
Alle zwei Jahre am dritten Samstag im März organisiert der 
Eigenbetrieb Abfallwirtschaft Ortenaukreis einen Kreisput-
zetetag. Da die letzte ortenauweite Aufräum- und Sauber-
machaktion mit über 13.000 Teilnehmern im letzten Frühjahr 
stattfand, wird es in diesem Jahr zwar keine Kreisputzete 
geben, unabhängig davon unterstützt die Abfallwirtschaft 
aber Putzeten von Vereinen, Schulen und Kindergärten. 
  
Vereinigungen und Institutionen, die eine eigene Putzete 
durchführen und so zur Sauberhaltung der Landschaft und 
einer schöneren Ortenau beitragen, erhalten einen Zuschuss 
von 4 Euro pro Teilnehmer. Das Formular dazu gibt es auf 
der Internetseite der Abfallwirtschaft unter www.abfallwirt-
schaft-ortenaukreis.de im Menüpunkt „Formulare und Info-
thek“. Während der Vogelbrutzeit vom 15. April bis 15. Juli 
sollen aus Naturschutzgründen keine Putzeteaktionen 
durchgeführt werden. Innerhalb dieser drei Monate gewährt 
der Eigenbetrieb Abfallwirtschaft daher auch keinen 
Zuschuss. 
  
Handschuhe und Warnwesten müssen selbst mitgebracht 
werden. Diese stellt der Eigenbetrieb Abfallwirtschaft 
Ortenaukreis nur bei der Kreisputzete zur Verfügung. Die 
eingesammelten Abfälle können nach der Putzete auf den 
Deponien und Wertstoffhöfen des Ortenaukreises kostenlos 
abgegeben werden. Voraussetzung ist, dass die Putzete 
einige Tage vorher formlos bei den Abfallberatern ange-
meldet wird. 
  
Weitere Informationen erhalten Interessierte bei den Abfall-
beratern des Eigenbetriebs Abfallwirtschaft Ortenaukreis 
unter Telefon 0781 805-9600, via E-Mail unter abfallwirt-
schaft@ortenaukreis.de oder auf der Internetseite www.
abfallwirtschaft-ortenaukreis.de. 

Lesespaß für die ganze Familie!
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Liebe Eltern, 

Gesucht sind Ideen ohne Grenzen! 

Die Planung für das diesjährige Sommerferienprogramm hat schon wieder begonnen.                           
Es findet dieses Jahr vom 5. August bis 6. September 2019 statt.  
 
In all den Jahren fanden die unterschiedlichsten Programmpunkte statt, z. B. Klettern, Kanu 
fahren, Bauernhofbesuche, Nistkastenbau, Eselwanderung, ein Besuch bei der Feuerwehr 
und vieles mehr. 
 
Allmählich findet ein Generationenwechsel statt. Kinder, die jahrelang dabei waren, nehmen 
jetzt aus Altersgründen nicht mehr teil und einige Eltern, die sich in den letzten Jahren 
ehrenamtlich sehr stark engagiert haben, möchten nun diese Aufgaben an die nächste 
Elterngeneration weitergeben. 

Damit wir wieder ein schönes, buntes und vielfältiges Programm zusammenstellen 
können, brauchen wir unbedingt Ihre Hilfe!  

Bringen Sie bitte Ihre Vorschläge und Ideen oder betreuen Sie eines der vielen bewährten 
Programmpunkte. Es gibt bereits Ideen mit den unterschiedlichsten Programmpunkten, hierfür 
werden jedoch Personen gesucht, die diese Projekte betreuend begleiten. Begleitpersonen 
können auch Jugendliche ab 14 Jahre sein, die dann gerne eine Bescheinigung für ein 
Sozialpraktikum erhalten. 

Die Ortenberger Kinder freuen sich über jedes Engagement, damit auch dieses Jahr    
die Ferien zu einem schönen Erlebnis werden. 

Angebote, die nur außerhalb des Zeitraumes 5. August - 6. September angeboten werden 
können, sind selbstverständlich auch möglich. 

Den Anmeldevordruck finden Sie im Amtsblatt oder auf der Homepage der Gemeinde oder der 
Schule. 

Bei weiteren Fragen melden Sie sich gerne im Schulsekretariat bei Elke Bürkle,  
Telefon 0781 / 33067 oder gerne auch per Email ferienprogramm@ortenberg-baden.de 
 
Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung. 
Die Gemeindeverwaltung und das Sommerferienprogramm-Team 
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Veranstaltungen zwischen 5.8. – 6.9.2019

Ich/Wir mache/n mit beim Ortenberger Sommerferienprogramm 2019

Name/Verein: m

Ansprechpartner/in: m

Adresse: m

E-Mail & Telefon: /

Datum: Unterschrift: m

Beschreibung für das Programmheft:
Titel/Motto der Veranstaltung:
- bitte kurz beschreiben was die Teilnehmer/innen erleben werden -

Datum + Wochentag: Uhrzeit: von bis

Kosten pro Teilnehmer/in: mAlter der Kinder:

Veranstaltungsort: mmax. Teilnehmerzahl:

Treffpunkt: m

benötige noch Betreuer/innen/ habe folgende Betreuer/innen:

m

Mitzubringen ist: (z. B. Hinweis zur Kleidung, Trinken, Essen etc.)

Bitte bis spät. 15. April 2019 abgeben an: Ferienprogrammteam Elke Bürkle (Schulsekretariat)
ferienprogramm@ortenberg-baden.de
Telefon: 0781-33067
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Agentur für Arbeit

Mut zu MINT – Informiere dich über Berufe  
in Mathematik, Informatik, Naturwissenschaften und 
Technik  
Woche der Ausbildung vom 11. bis 15 März 2019  
Die diesjährige Woche der Ausbildung findet vom 11. bis 15. 
März 2019 statt. Diese bundesweite Aktionswoche der 
Bundesagentur für Arbeit, soll Jugendli-chen die Vorteile 
und Chancen einer beruflichen Ausbildung aufzeigen. 
Am Dienstag, 12. März 2019 findet ab 15 Uhr im Berufsinfor-
mationszentrum der Agentur für Arbeit Offenburg, Weingar-
tenstraße 3, eine Veranstaltung zum The-ma MINT-Berufen 
in dualer Ausbildung und Studium  statt. 
Arbeitgeber mit ihren Auszubildenden bzw. Studierenden 
sowie die Hochschule Offenburg stellen MINT-Berufe in den 
Bereichen Informatik, Chemielaborant/in, Werkstoffprüfer/in 
und Ingenieurwesen vor. Im Anschluss stehen Arbeitgeber, 
Hochschule und die Berufsberatung der Arbeitsagentur 
Offenburg für Fragen zur Verfügung. 
Der Bedarf an MINT-Fachkräften ist sehr hoch und wird 
künftig wachsen. 
In einem breiten Berufswahlspektrum können Jugendliche 
wählen, welcher Beruf für sie passend ist. MINT-Berufe sind 
abwechslungsreich, bieten glänzende Jobaussichten, beste 
Karriereperspektiven und gute Bezahlung. Besonders für 
Schülerinnen bieten MINT-Berufe eine Chance in Zukunfts-
bereichen tätig zu werden und den digitalen Wandel mitzu-
gestalten. 
 

Infobest Kehl/Straßburg 

Grenzüberschreitender Sprechtag zu Alltagsfragen 
Der nächste grenzüberschreitende Sprechtag der INFO-
BEST Kehl/Strasbourg findet am Dienstag, den 02.04.2019  
bei der INFOBEST in Kehl statt. 
Zahlreiche Bürger am Oberrhein leben in einem Land und 
arbeiten im Nachbarland. Daraus ergeben sich Fragen zu 
Krankenversicherung, Steuern, Familienleistungen oder 
zum Thema Arbeit. Experten aus beiden Ländern können 
diese Fragen kompetent beantworten, konkrete Lösungen 
vorschlagen und die nötigen Verfahrensschritte erläutern. 
Anwesend sein werden Vertreter der Agentur für Arbeit und 
der französischen Arbeitsverwaltung Pôle Emploi, der Fami-
lienkasse, der L-Bank und der französischen Familienkasse 
Caf du Bas-Rhin, der Krankenkasse AOK und der franzö-
sischen Krankenkasse CPAM sowie des deutschen Finanz-
amts. 
Terminvereinbarungensindtelefonisch, per Email  oder vor 
Ortunbedingt erforderlich (Anmeldeschluss: 29.03.2019). 
Die Experten sind am 02. April von 9:00 bis 12:00 Uhr und 
von 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr bei der INFOBEST Kehl/Stras-
bourg anzutreffen. Die Beratung ist kostenlos und erfolgt in 
individuellen Gesprächen von ca. 20 Minuten. Die Gespräche 
können auf Deutsch oder auf Französisch stattfinden. 
  
INFOBEST Kehl/Strasbourg 
Rehfusplatz 11 
77694 Kehl 
Tel : 07851 94 79 0 
E-Mail: kehl-strasbourg@infobest.eu 

Gewerbepark Raum Offenburg (GRO) 

Öffentliche Bekanntmachung 
Öffentliche Sitzung der Verbandsversammlung des 
Zweckverbands „Gewerbepark Raum Offenburg“ 
Am Montag, den 18. März 2019, 18:20 Uhr 
findet im Großen Sitzungssaal des Rathauses der Gemeinde 
Schutterwald, Kirchstraße 2 in 77746 Schutterwald, eine 
öffentliche Sitzung der Verbandsversammlung des Zweck-
verbands „Gewerbepark Raum Offenburg“ statt. 

T A G E S O R D N U N G
1.  Begrüßung und Einführung durch den Verbandsvorsit-

zenden
2.  1. Änderung des Bebauungsplans „Gewerbepark Raum 

Offenburg – Teilgebiet Schutterwald BA 1“ (Vorlage Nr. 
2/19)

3.  Feststellung des geprüften Jahresabschlusses 2017 
(Vorlage Nr. 3/19)

4.  Festsetzung des Wirtschaftsplans 2019 / Fortschrei-
bung der Gesamtfinanzierung (Vorlage Nr. 4/19)

5. Verschiedenes
6.  Neuwahl des Verbandsvorsitzenden und seiner Stellver-

treter (Vorlage Nr. 5/19)

Zu dieser Sitzung ist die Bevölkerung recht herzlich einge-
laden.

Klaus Jehle 
Bürgermeister und Verbandsvorsitzender  
 

Deutsche Rentenversicherung 

Neue Seminare zur Sozialversicherung
Die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg 
bietet auch 2019 wieder Seminare zu sozialversicherungs-
rechtlichen Fragen an. Das kostenfreie Angebot richtet 
sich an Arbeitgeber, Mitarbeiter in Personalbüros und 
Steuerberater.
In Offenburg finden die Seminare an folgenden Terminen 
statt:
Seminar »Sozialversicherungspflichtige Themen und 
Neuerungen (Jahresarbeitsentgeltgrenze, Umlagen, 
Änderung der Geringfügigkeitsrichtlinien, Neue Gleitzo-
nenregelung, euBP«

13. und 14. Mai 2019 jeweils von 9 bis 12 Uhr in Offenburg, 
Okenstraße 27 (Regionalzentrum, Besprechungsraum)

Seminar »Ablauf einer Betriebsprüfung mit versicherungs- 
und beitragsrechtlichen Sachverhalten; euBP«

13. und 14. Mai 2019 jeweils von 13.30 bis 16.30 Uhr in 
Offenburg, Okenstraße 27 (Regionalzentrum, Bespre-
chungsraum)

Bitte beachten Sie: Die Teilnehmerzahl an den Seminaren ist 
begrenzt. Berücksichtigt werden Interessenten in der 
Reihenfolge der Anmeldung. Anmeldeschluss ist der 12. 
April 2019.
Die Seminare werden landesweit in allen Regionen ange-
boten. Weitere Informationen finden Sie im Internet unter 
www.deutsche-rentenversicherung-bw.de. Über den 
Bereich »Wichtige Links« kommen Sie direkt zu den Anmel-
deformularen für die Arbeitgeberseminare. Weitere Auskunft 
erhalten Sie auch über das kostenlose Service-Telefon unter 
0800 100048024.
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Fundsachen Fasent/Montenegro 
Mehrere Schlüssel 
Mützen 
 

Kindergarten, Schule 
und Weiterbildung

Kindertagesstätte St. Elisabeth Ortenberg

Flohmarkt – Rund ums Kind in Ortenberg 
Am Sonntag, 17. März 2019, veranstaltet das Flohmarkt-
team der Kindertagesstätte Ortenberg in der Schlossberg-
halle einen Flohmarkt – Rund ums Kind. Von 13 bis 15 Uhr 
können gut erhaltene Kinderkleidung, schönes Spielzeug, 
Bücher und vieles mehr erstanden werden. 
Es gibt auch wieder die Möglichkeit große Spielgeräte, Fahr-
zeuge, u. ä. ohne Tischreservierung abzugeben. 10% des 
Verkaufserlöses kommt hiervon der Kindertagestätte zugute. 
Selbstverständlich ist auch für das leibliche Wohl gesorgt. 
Die Tische sind alle vergeben - nur noch Warteliste möglich 
.Die Tischgebühr beträgt 10 Euro. flohmarkt-ortenberg@
mail.de 
  

Eintritt frei - Kleine Spenden für die Bastelstube willkommen.
   www.waldorfkindergarten-offenburg.de

Waldorfkindergarten Offenburg e.V.

RumpelstilzchenRumpelstilzchen

Waldorfkindergarten Offenburg e.V.

  Mittwoch, 20. März, 15:30*

Vogesenstraße 12 
Offenburg
im Waldorfkindergarten

Eintritt frei - Kleine Spenden für die Bastelstube willkommen.
   www.waldorfkindergarten-offenburg.de

Vogesenstraße 12
Offenburg
im Waldorfkindergarten

Einladung zum Puppenspiel mit  
Bastelstube für Kinder ab 3 Jahren
Einladung zum Puppenspiel mit  
Bastelstube für Kinder ab 3 Jahren

  Mittwoch, 20. März, 15:30*

*3 Aufführungen, 15:30, 16:15 und 17 Uhr
Bastelstube 15:00-16:30 Uhr

*3 Aufführungen, 15:30, 16:15 und 17 Uhr
Bastelstube 15:00-16:30 Uhr

Förderverein für Kinder und Jugendliche 
Griesheim e.V.  

Flohmarkt für Kinderartikel  
am Sonntag, den 17. März 2019 von 14 - 16 Uhr  
in der Gottswaldhalle in Griesheim  
Am Sonntag, dem 17. März 2019 veranstaltet der Förder-
verein für Kinder und Jugendliche Griesheim von 14 – 16 Uhr 
zusammen mit den Eltern von Grundschule und Kinder-
garten seinen traditionellen Frühjahrsflohmarkt. Freie Tische 
können unter der Rufnummer 0176 788 146 88 angefragt 
werden. Ein Tisch kostet 5 Euro und einen Kuchen. Ange-
boten werden Kleidung, Spielzeug, Bücher und vieles mehr 
rund ums Kind. Der Erlös geht an den Förderverein, der 
damit Projekte des Kindergartens, der Grundschule und für 
Jugendliche unterstützen kann. 
  
 

Gewerbeakademie

Projekte professionell managen 
Projekte professionell starten und die richtigen Teams bilden 
und motivieren sind Ziel eines Seminars „Projektmanage-
ment – Arbeitstechniken und Führen im Projekt“ am 15. und 
16. März an der Gewerbe Akademie Offenburg. 
Die Teilnehmer lernen, Planungsinstrumente richtig einzu-
setzen, das Zeit-, Konflikt- und Stress-Management zu 
verbessern und Problemlösungen zu finden. Dazu gehören 
die Moderation und Visulisierung in Projekten, das Projekt-
Controlling und die Dokumentation. 
 Der Fachkurs wird unter bestimmten Voraussetzungen aus 
Mitteln des Europäischen Sozialfonds bezuschusst. Weitere 
Auskünfte erteilt Melanie Schley vom Weiterbildungsma-
nagement der Gewerbe Akademie Offenburg unter Telefon 
0781 793 110 sowie unter www.gewerbeakademie.de. 
  
Wissen zur Gasfeuerung 
Aufbau, Funktion und Einstellung von atmosphärischen 
Gasgeräten, Raumheizer, Gas-Wasserheizer und Umlauf-
heizer sind unter anderen Themen eines Lehrgangs, der am 
26. März an der Gewerbe Akademie Offenburg startet. Ziel-
gruppe sind Gesellen und Meister im Installateur- und 
Heizungsbauerhandwerk, die sich über den akteuellen 
Stand im Bereich Gasfeuerung informieren wollen. 
Der Fachkurs wird unter bestimmten Voraussetzungen aus 
Mitteln des Europäischen Sozialfonds bezuschusst. Weitere 
Auskünfte erteilt Melanie Schley vom Weiterbildungsma-
nagement der Gewerbe Akademie Offenburg unter Telefon 
0781 793 110 sowie unter www.gewerbeakademie.de. 
  
 

Bildungszentrum Offenburg 

Progressive Muskelentspannung 
Die Progressive Muskelentspannung nach Jacobson ist ein 
leicht zu erlernendes und wirksames Entspannungsver-
fahren, das mit einfachen Bewegungs-, Achtsamkeitsoder 
Atemübungen ergänzt wird. 
Die Entspannungstherapeutin Nicole Späth führt in diesem 
achtteiligen Kurs im Bildungszentrum Offenburg schritt-
weise in diese Entspannungsmethode ein. 
Bitte mitbringen: Yoga-/Isomatte, Decke, kleines Kissen 
Leitung: Nicole Späth, Entspannungstherapeutin 
Acht Termine: dienstags ab 26. März, 19:00 – 20:00 Uhr (bis 
28. Mai) 
Teilnahmegebühr 72 Euro 
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Anmeldung bis 17. März und weitere Informationen im 
Bildungszentrum Offenburg, 
Kath. Zentrum St. Fidelis, Straßburger Str. 39, 77652 Offen-
burg, Tel. 0781 925040, 
info@bildungszentrum-offenburg.de , www.bildungszen-
trum-offenburg.de 
 

Vereinsmitteilungen

Feuerwehr Ortenberg
www.ffw-ortenberg.de

Probe 
Die nächste Feuerwehr-Probe findet am kommenden 
Montag, 11.03.2019 um 19:30 Uhr statt. 
 

Soziales Netzwerk Ortenberg e.V.
www.sono-ortenberg.de

Närrisches Erzählcafé bei SoNO im Storchennest 
Am vergangenen Mittwoch fand das Erzählcafé im Atrium 
der Senioren-Wohngemeinschaft „Storchennest“ in der 
Unteren Matt statt. Außer den üblichen Besuchern hatten 
sich auch einige Bewohner der Wohnungen im Oberge-
schoss eingefunden, sodass das Atrium mit der angren-
zenden Küche fast aus allen Nähten platzte. 
Nachdem sich die närrisch gekleideten Besucher am reich-
haltigen Kuchenbuffet und mit Kaffee oder Tee gestärkt 
hatten, ging es zum musikalischen Teil über. Unser Musikant 
Klaus Engelhardt heizte den Senioren kräftig ein, es wurde 
gesungen, geschunkelt und viel gelacht. 
Viel zu schnell verging die Zeit und man war sich einig, dass 
dies ein gelungener Nachmittag war. 
Herzlichen Dank an den Musiker Klaus Engelhardt für die 
tolle Unterhaltung, den Kuchen- und Fasentküchli-Spende-
rinnen sowie den Helferinnen und Helfern von SoNO beim 
Servieren und anschließendem Abwasch. 

Das Erzähl-Café im Schlossbergstüble (Dorfplatz) ist mitt-
wochs um 15 Uhr geöffnet. Da gibt es Kaffee und Kuchen, 
Tischspiele, leichte Sitzgymnastik, Gedächtnistraining, 
Volkslieder-Singen und natürlich Zeit zum Schwätzen in der 
Runde. Wer dazukommen möchte, und sei es nur mal so 
zum Hineinschnuppern, ist herzlich willkommen! 
Projektleiterin: Gerda Link, Telefon: 3 54 58.  
Fahrwünsche richten Sie bitte von Montag bis Freitag 
(mindestens drei Tage vordem gewünschten Fahrtermin) 
an Ilona Sundermann, Tel. 97 05 89 89. 
Die Fahrwünsche können nur an Ilona Sundermann gestellt 
werden und können nur innerhalb eines Radius von höch-
stens 10 km angenommen werden. 
Wenn es um Begleitung und Unterstützung bei häuslichen 
Alltagstätigkeiten geht, wenden Sie sich bitte an die Projekt-
leiterin Renate Rieder, Tel. 97 05 89 88. 
Wir suchen noch ehrenamtliche Mitarbeiter/innen für 
folgende Aufgaben in der „Wohngemeinschaft Storchen-
nest“: Begleitung zum „Erzähl-Café“ (am Mittwochnach-
mittag), Begleitung beim Kirchgang, Hilfe bei Ausflügen, 
Singen/Vorlesen/Basteln etc. in der Gruppe). Interessierte 
melden sich bitte bei der Koordinatorin Renate Rieder Tel. 
97 05 89 99. 
Zentrale Telefonnummer “Wohngemeinschaft Storchen-
nest“ 97 05 88 90. 
Helfen kann SoNO auch bei Fragen, die mit  Pflegeeinstu-
fungen  oder sonstigen finanziellen Leistungen der Pflege-
kassen zu tun haben. Für SoNO-Mitglieder ist die Beratung 
kostenlos. 
Mehr Informationen bietet unsere Homepage: www.sono-
ortenberg.de  
Die Telefonnummern haben sich geändert. Wir bitten um 
Beachtung. 
Kontakt: 
Neue Postanschrift: 
Untere Matt 5 
77799 Ortenberg 
Tel: 0781 / 97 06 33 00 
E-Mail: sono.ortenberg@googlemail.com 

Ankündigung Heimspieltag Volleyball Damen 2
Liebe TVO-ler/-innen, liebe Fans, 
herzlich möchten wir, die Volleyball-Jugend-Mannschaft des 
TV Ortenberg, Euch zu unserem letzten Spieltag der Saison 
2018/19 „daheim“ in der Schlossberghalle in Ortenberg 
einladen. Er findet am Sonntag, den 10. März ab 11 Uhr 
statt. Schaut doch beim Sonntagsspaziergang gerne bei 
uns durch, der Eintritt ist frei und für Kaffee und Kuchen ist 
gesorgt. 
Der Spieltag hat für uns eine besondere Bedeutung. Zum 
einen ist er der Letzte dieser Saison, zum anderen geht es 
um den Aufstieg von der Kreisliga in die Bezirksklasse. Der 
Heimspieltag verspricht in jedem Fall spannend zu werden, 
da jedes Spielergebnis entscheidend ist und jeder Punkt 
zählt. 
Unsere Gegner sind der VC Offenburg 5 und der VSG 
Mundingen. Gegen beide Mannschaften konnten wir uns 
bisher nicht durchsetzen, hoffen sie aber diesmal schlagen 
zu können. 
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Wir freuen uns auf Eure zahlreiche Unterstützung und 
tatkräftiges Anfeuern! 
Auf geht´s! 
Ihre Volleyball Damen 2 

 

Sportverein Ortenberg
www.svortenberg.de

Rückrundenauftakt in Reichenbach  
Am kommenden Sonntag startet der SVO in Reichenbach in 
die Rückrunde. Um im oberen Drittel der Tabelle dabei-
bleiben zu können, sollten drei Punkte eingefahren werden.   

18. Spieltag 
Sonntag, 10.03.2019 
13.00 Uhr SV Reichenbach/G. 2 – SV Ortenberg 2 
15.00 Uhr SV Reichenbach/G. – SV Ortenberg 

Spielpaarungen Jugend 
Freitag, 08.03.2019 
19.00 Uhr A, SG Niederschopfheim – SG Ortenberg 
Samstag, 09.03.2019 
14.00 Uhr C2, SG Acher-Rench 2 – SG Zunsweier 2 
 

Schützengesellschaft Ortenberg
www.sg-ortenberg.de

Einladung zur Jahreshauptversammlung 
Heute Freitag, den 8. März 2019 hält die Ortenberger Schüt-
zengesellschaft von 1559 e.V. ihre 53. ordentliche Hauptver-
sammlung ab. 
Alle Mitglieder, sowie Freunde und Gönner sind hiermit herz-
lich eingeladen. 
Ort der Versammlung:
Schützenhaus, Schluchgasse 2 (am Steinbruch) 
Beginn:19:30 Uhr 
Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden 
2. Totenehrung 
3. Geschäftsbericht des 1. Vorsitzenden 
4. Bericht des Sportwarts 
5. Bericht des Jugendleiters 
6. Bericht des Schatzmeisters 
7. Bericht der Kassenprüfer 
8. Entlastung des Schatzmeisters 
9. Entlastung der Vorstandschaft 
10. Wahl eines Kassenprüfers 
11. Ehrungen 
12. Verschiedenes, Wünsche und Anträge 

Anträge zur Hauptversammlung können nur berücksichtigt 
werden, wenn sie eine Woche vor der Versammlung schrift-
lich eingereicht werden (§ 11 Abs. 2 der Satzung). 
Gemäß den gesetzlichen Vorgaben weisen wir darauf hin, 
dass wir Ende März den Jahresbeitrag 2019 mittels des 
SEPA-Lastschriftverfahrens einziehen. Änderungen der 
Bankverbindung bitten wir an Schatzmeister Bernd Schmid, 
Tel.: 0781/38940 beschmid@arcor.de mitzuteilen. 
Wir freuen uns über Deine/Ihre Teilnahme und bitten um 
pünktliches Erscheinen. 
Mit kameradschaftlichem Schützengruß 
Bernd Siebert 
1.Vorsitzender  
  
ALTPAPIERSAMMLUNG – VORANZEIGE  
Die Umwelt schützen, Rohstoffe einsparen und dabei die 
Vereine unterstützen!    
Am Samstag, 16. März 2019 führt die Ortenberger Schüt-
zengesellschaft eine Altpapiersammlung durch. Wir bitten 
das Papier gebündelt oder in Kartons verpackt gut sichtbar 
am Straßenrand abzustellen. Für Ihre Hilfe bedanken wir uns 
bei der gesamten Dorfgemeinschaft bereits im Vorfeld recht 
herzlich.   

TERMINE – alles auf einen Blick:  
Fr. 08.03.2019, 19:30 Uhr - 53. ordentliche Hauptversamm-
lung im Schützenhaus (ohne Wahlen) 
Sa. 09.03.2019 - Abschluss der Altersrundenwettkämpfe im 
Brauwerk 
Sa. 16.03.2019, 9:00 Uhr - Altpapiersammlung 
  
GUT SCHUSS  & ALLE INS GOLD  
Weitere Informationen im Internet unter 
www.sg-ortenberg.de 
 

Musikverein Ortenberg

Generalversammlung Musikverein und Bläserjugend am 
10. März 
Die Generalversammlung des Musikvereins findet am 
Sonntag, den 10. März um 18 Uhr im Gasthaus Krone statt. 
Die Bläserjugend führt dort ihre Generalversammlung 
bereits um 17 Uhr durch. 
Tagesordnung:  
1. Musikalische Eröffnung 
2. Begrüßung 
3. Totenehrung 
4. Berichte 
 - des 1. Vorsitzenden
 - des Schriftführers
 - des Kassierers
 - der Kassenprüfung und Entlastung des Kassierers
 - des Dirigenten
 - des Musikerobmannes
 - des Jugendvorstandes
5. Entlastung der Vorstandschaft
6. Neuwahlen
7. Verschiedenes
8. Wünsche und Anträge

Termine
15. – 17. März Probewochenende
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Gesangverein  
Sängerbund Ortenberg e.V. 
www.gv-ortenberg.de

Einladung zur Jahreshauptversammlung des 
Gesangvereins Sängerbund 1862 Ortenberg e.V. 
am 30.3.2019  um 19:30 Uhr 
im Gasthaus Zum Ochsen in Ortenberg 
Tagesordnung 
1) Begrüßung 
2) Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung 
3) Feststellung der Beschlussfähigkeit 
4) Beschluss über die Tagesordnung 
5) Jahresrückblick des Gesangvereins und Ausblick 
 a) Bericht des Vorsitzenden 
 b) Bericht der Schriftführerin 
 c) Bericht der Chorleiterin 
 d) Bericht der Kassenwartin 
 e) Bericht der Kassenprüfer 
6) Entlastung des Vorstands 
7) Neuwahl des Vorstands 
 a) Wahl eines Versammlungsleiters 
 b) Vorsitzende/r 
 c) Stellvertretende/r Vorsitzende/r 
 d) Kassierer/in 
 e) Schriftführer/in 
 f) Beisitzer 
8) Ehrungen 
9) Verschiedenes 

Für den Vorstand 
Trutz-Ulrich Stephani 
Angelica Schwall-Düren 

Unmittelbar vor der Jahreshauptversammlung findet für 
unsere verstorbenen Mitglieder um 18:30 Uhr in der Pfarr-
kirche Ortenberg ein Gottesdienst statt. 

Dingeli-Spättle-Zunft Ortenberg e.V.
www.narrenzunft-ortenberg.de

Fasent 2019 
Die Dingeli-Spättle-Zunft Ortenberg e.V. möchte sich bei 
allen recht herzlich bedanken, die sich bei der Fasent 2019 
auf irgendeiner Weise beteiligt, mitgewirkt, geholfen und 
engagiert haben. 
Ein besonderes Dankeschön geht an unsere Mitglieder, die 
uns auch in diesem Jahr sehr unterstützt haben. 

Vielen Dank 
Wir möchten uns bei der Freiwilligen Feuerwehr Ortenberg 
für die Verkehrsregelung am Schmutzigen und am 
Fasnachtsdienstag bedanken. 
Ebenso wollen wir uns beim Musikverein und dem Spiel-
mannszug für die musikalische Unterstützung bedanken.  
Vielen Dank geht an die Gemeinde Ortenberg und Markus 
Vollmer für die reibungslose Zusammenarbeit. 
Wir möchten uns auch recht herzlich beim TVO bedanken, 
für die Nutzung des Stübles.  

Rückblick 
Dingeli-Essen 2019 im Gasthaus „Krone“ 
Auch in diesem Jahr wurde wieder ein tolles närrisches 
Programm aus der Bütt geboten. Der Druellappenorden 
erhielt Martin Kiefer für seine Verdienste um die Ortenberger 
Dorffasent. 
Der Tellerorder erhielte in diesem Jahr Jürgen Mayer.

Voranzeige 
Küchlesonntag am 10.03.2019 
Wir laden alle Mitglieder und Freunde zum Küchlesonntag 
ab 14:30 Uhr ins Feuerwehrhaus ein.
 
Weitere Termine und Infos unter  
www.narrenzunft-Ortenberg.de  
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Fasentgemeinschaft
Freies Montenegro 1907/65 e.V.
Bachbrägel Montenegro

Ein herzliches Vergelts-Gott 
Liebe Montenegriner, 
die diesjährige Fasent war eine sehr lange und auch eine 
sehr schöne Fasent. Unser Motto „Monte 2019 –Der 
schönste Bart der Ortenau“ war bei unseren vielen Gästen 
am Fasentsundig der Renner. Die Bartprämierung mit den 
vielen verschiedenen Bärten aber auch unsere vielen 
anderen Attraktionen haben unsere Gäste begeistert. 
Wir möchten an dieser Stelle allen unseren Mitgliedern und 
Helfern, die nicht im Verein sind, herzlich Danke sagen. Auch 
möchten wir der Feuerwehr, den der Polizei, dem Rotkreuz 
sowie der Gemeindeverwaltung Danke sagen. Aber vor 
allem möchten wir auch den Anwohnern rund um den Vogts-
keller und allen, die während unserer Fasent Beeinträchti-
gungen erfahren haben, für ihr Verständnis danken. 
Auch ein herzliches Vergelts-Gott an unsere närrischen 
Gäste, die unseren Talkessel am Fasentsundig besucht 
haben und mit uns eine wunderschönen 
Johrmärkt gefeiert haben. 
Saulosgewinner 
Die Losnummer Nr. 1693  kann sich über eine Speckseite 
freuen, die 
Losnummer Nr. 2065  über einen Schinkenspeck. Die 
Gewinne können bei der 
Metzgerei Karl Stigler in Ortenberg abgeholt werden. 
Sonntag, 10.03.2019, 14:30 Uhr 
Herzliche Einladung zum Küchlesonntag im Elisabethen-
haus. Wie immer 
wollen wir bei Scherben und Berliner und mit vielen Bildern 
nochmals auf die 
Fasent 2019 blicken. 
Mit montenegrinischen Grüßen 
Vogt und Rat 
www.freies-montenegro.de 
 

Frauen-Treff Ortenberg e.V.

Frauenfrühstück am 16.3.2019  im Gemeindehaus St. Elisa-
beth. 
Beginn: 9:30 Uhr , Einlass 9:00 Uhr 
Anmeldungen bis spätestens 11.3.2019 bei Brigitte Litterst 
Tel. 0781/37455. 
Im Anschluß an das Frühstück wird uns Frau Monika Strauch 
einen Einblick über die Arbeit des Vereins „Frauen helfen 
Frauen Ortenau e.V. geben. 
 

Kath. Seniorenwerk

Seniorennachmittag 
Am kommenden Donnerstag, 14. März 2019 um 14:00 Uhr 
findet unser nächster Seniorennachmittag im Gemeinde-
haus St. Elisabeth, Obere Matt 13, statt. 
Neben Kaffee und Kuchen kommt Herr Polizeihauptkom-
missar Hans Peter Huber zu uns. Er ist beim Referat Präven-
tion des Polizeipräsidiums Offenburg Experte für Fragen 
rund um das Thema Kriminalität gegen Senioren. 
Sein Thema: „Sicher leben – wie schützen wir uns vor Krimi-
nalität im Alltag“ 

Dazu zählen ganz besonders Haustürgeschäfte, Betrugs-
maschen und Trickdiebstähle. Oft wird mit vermeintlich 
günstigen oder sogar kostenlosen Angeboten die Gutmütig-
keit, die Hilfsbereitschaft oder auch die Einsamkeit älterer 
Menschen ausgenutzt – meist zum Schaden der Senioren. 
Wie kann man die Maschen der Betrüger erkennen, wie 
kann man sich schützen, was kann man tun, wenn es dann 
doch passiert ist? 
Antworten und Tipps vor Kriminalität im Alltag? Risiken und 
Kriminalitätsformen, denen besonders Senioren ausgesetzt 
sind, stehen im Mittelpunkt seines Vortrags. 
Nach seinem Vortrag steht Herr Huber noch für Fragen zur 
Verfügung. 
Wie immer, kommt auch der gesellige Teil des Nachmittags 
nicht zu kurz. Unser Seniorenchor unter der Leitung von 
Oskar Vollmer wird mit einigen Liedern auch zum Gelingen 
des Nachmittags beitragen. 
 

CDU Ortsverband

CDU nominiert Kandidaten 
Die CDU Ortenberg stellt in einer Nominierungsversamm-
lung die Kandidatinnen und Kandidaten für die Gemeinde-
ratswahl am 26. Mai 2019 auf. 
Die Versammlung findet am Dienstag, 12. März 2019, um 
20.00 Uhr im Gasthaus Krone in Ortenberg statt. Auf der 
Tagesordnung stehen zunächst die Regularien zur Wahl. 
Nachdem sich die Kandidatinnen und Kandidaten vorge-
stellt haben, erfolgt deren Nominierung in geheimer Wahl. 
  
 

Freundeskreis Stadtbibliothek

  
Literatur am Montag  
Dr.Matthias Rühl, Der Leib in Schopenhauers Philosophie  
Der Freundeskreis der Stadtbibliothek Offenburg lädt am 
Montag, 11.März 2019, um 19 Uhr zu seinem dritten Vortrags-
abend in die Offenburger Stadtbibliothek (Kulturforum) ein. 
Im Rahmen der Reihe „Literatur am Montag“ wird sich Dr. 
Matthias Rühl in einem weiteren Vortrag mit der Philosophie 
Arthur Schopenhauers beschäftigen.“ Philosophie gilt oft 
als abstrakt, lebensfern, weltfremd. Dass das bei Schopen-
hauer anders ist, zeigt sich vor allem darin, wie er den Leib 
in seinem Konzept zur Sprache bringt: als Basis lebenswelt-
licher und wissenschaftlicher Erkenntnis, als Ausgangs- und 
Umschlagspunkt metaphysischer Erfahrung zwischen 
Lebensleid und seiner Überwindung“. 
Kostenbeitrag: 3 Euro 

 

Schwarzwaldverein Zell-Weierbach 

Vereinsheim geöffnet
Neue und alte Freunde treffen, das ist Lebensfreude pur. 
Mach mit bleib fit. Das Vereinsheim des Schwarzwaldver-
eins Zell-Weierbach „Walensteinhütte“, direkt beim „Zeller 
Barfußpfad“ und „Riedle-Waldparkplatz“ in Zell-Weierbach, 
ist am Sonntag, 10.03.2019 von 14 bis 18 Uhr für unsere 
Mitglieder, Wanderer, Mountainbiker und Gäste geöffnet. 
Unser ehrenamtliches Hüttenteam bietet Kaffee, selbstge-
backenen Kuchen, Vesper, Weine aus den Offenburger 
Rebland-Gemeinden und zünftige Badische Biere an. 
Hütten-Gemütlichkeit ist garantiert. Alle Mitglieder, Bürger, 
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einschließlich Neubürger der Offenburger Reblandge-
meinden sowie Gäste aus nah und fern sind zu unserer 
Hüttenöffnung herzlich eingeladen und willkommen.
Euer Schwarzwaldverein im „Offenburger Rebland“.
Mehr unter: www.swv-zell-weierbach.de

Senioren-Wanderung beim Schwarzwaldverein
Getreu unserem Motto: „Neue und alte Freunde treffen! 
Mach mit, bleib fit!“ veranstaltet am 14.03.2019 der 
„Schwarzwaldverein e.V. Zell-Weierbach“ für seine Seni-
oren-Mitglieder die monatliche „Senioren-Bus-Wanderung“. 
Mit einer Fahrt ins „Blaue“, möglichst einer kleinen Wande-
rung und immer wieder neuen Überraschungen findet am 
Ende der Veranstaltung der Abschluss und Ausklang in 
einem regional typischen Gasthaus statt. Alle Senioren/
Innen des Vereins sind dazu herzlich eingeladen. Die Teil-
nehmerzahl ist aus organisatorischen Gründen begrenzt. 
Information und die verbindliche Anmeldung bei Christel 
und Dieter Wallasch, Telefon: 0781/39604, oder bei Hans 
Vogt, Telefon: 0781/33949.
Euer Schwarzwaldverein im „ Offenburger Rebland „.
Mehr unter: www.swv-zell-weierbach.de

Premiumwanderweg Durbacher Weitblick
Am Sonntag, 17.03.2019  unternimmt der „Schwarzwald-
verein e.V. Zell-Weierbach“ eine Wanderung auf dem Premi-
umwanderweg „Durbacher Weitblick“. Startpunkt der 
Wanderung ist beim Festplatz in Durbach. Der Weg wird uns 
durch die vielfältigen und abwechslungsreichen Land-
schaften Durbachs und zu sehr schönen Panoramasichten 
führen. Der Wegverlauf ist dabei so vielfältig wie Landschaft 
selbst mal sanft und ruhig, mal etwas rauer und herausfor-
dernder. Wir erreichen mit knapp 480 Meter den höchsten 
Punkt der Wanderung am Heidenknie. Hier empfiehlt sich 
eine ausgiebige Rast an der Schutzhütte mit beeindru-
ckendem Weitblick auf Durbach sowie den Höhenzügen 
entlang der Schwarzwaldhochstraße mit der Hornisgrinde 
und ihrem markanten Turm im Hintergrund. Frisch gestärkt 
folgen wir dem Weg auf der Höhe Richtung Osten. Anschlie-
ßend haben wir wieder das herrliche Panorama der Durba-
cher Weinberge vor uns, welches uns auf der zweiten 
Weghälfte mit verschiedenen Perspektiven und Blickwin-
keln immer wieder begleiten wird. Vorbei an den Hofgütern 
im hinteren Lautenbach erreichen wir einen idyllischen Rast-
platz die Pia-Hütte. Der weitere Weg führt uns an den Wein-
baubetrieben Vollmer und Huber im Lautenbachtal vorbei. 
Nun gilt es, gleich auf der gegenüberliegenden Talseite im 
Lautenbach noch einmal einen Anstieg mit ca. 100 Höhen-
metern zu bewältigen. Auf der Höhe angekommen haben 
wir den anstrengendsten Teil der Wanderung geschafft und 
können das Panorama vor uns ein weiteres Mal genießen. 
Abschließend folgen wir dem Weg durch die Weinberge 
abwärts ins Sendelbachtal zum Weingut Männle und wieder 
zurück zum Startpunkt. Die Streckenlänge der mittel-
schweren Wanderung beträgt ca. 13 km, dauert ca. 5 
Stunden bei ca. 500 HM. Für die Wanderung ist ordentliches 
Schuhwerk, witterungskonforme Kleidung, ausreichend 
Getränke, Geselligkeit, Teamgeist und ein kleines Ruck-
sackvesper erforderlich. Der Treffpunkt ist am Sonntag, 
17.03.2019, 10:30 Uhr  auf dem „oberen Parkplatz der Abts-
berghalle in Offenburg - Zell-Weierbach“. Wir bilden Fahrge-
meinschaften und fahren gemeinsam zum Startpunkt der 
Wanderung. Zum Ende der Wanderung ist eine gemeinsame 
Einkehr in einem heimischen Gasthaus geplant. Alle 
Mitglieder und Gäste sind herzlich eingeladen und will-
kommen. Die Wanderung ist für Mitglieder des Schwarz-
waldvereins kostenlos, Gastwanderer zahlen 4 €. Die Teil-
nehmerzahl ist begrenzt. Weitere Information beim Wander-
führer Werner Killi, Tel.: 0176 47284928.

Euer Schwarzwaldverein im „Offenburger Rebland“.
Mehr unter: www.swv-zell-weierbach.de

Euer Schwarzwaldverein im „Offenburger Rebland“.

Unser Motto: Mitglieder gewinnen, Zukunft im Schwarz-
waldverein Zell-Weierbach gestalten.
Neue und alte Freunde treffen! Mach mit, bleib fit!

Mehr: www.swv-zell-weierbach.de

 
Akkordeon Spielring Zell-Weierbach/

Rammersweier  

Akkordeon Spielring Zell-Weierbach/Rammersweier - 
Frühlingskonzert
am 23.03.2019, 19:30 Uhr in der Turn- und Festhalle 
Rammersweier, Einlass 18:30 Uhr.  
Der Akkordeon-Spielring Zell-Weierbach/Rammersweier 
lädt zum
- Frühlingskonzert 2019  – erstmals unter der Leitung von 
Patric Jockers - in die Festhalle Rammersweier ein. 
Patric Jockers übernahm 2018 nach Jürgen Schmieder die 
Jugendausbildung und das Dirigat des 1. Orchesters vom 
Akkordeon-Spielring Zell-Weierbach / Rammersweier.
U.a. leitet Patric Jockers das Bezirksorchester des DHV-
Verbandes Bezirk Ortenau und das Harmonika-Orchester 
Jockers aus Kehl-Kork. 
Das Harmonika-Orchester Jockers und das 1. Orchester 
vom Akkordeon Spielring Zell-Weierbach/Rammersweier 
werden das Frühlingskonzert gemeinsam gestalten. Für 
jeden Geschmack ist mit den Musikrichtungen Klassik, 
Lateinamerikanische Musik, Filmmusik, Moderne und Volks-
musik etwas dabei und bietet eine abwechslungsreiche 
Unterhaltung. Sie werden begeistert sein. Wir wünschen 
Ihnen schon jetzt gute Unterhaltung. 
Für das leibliche Wohl ist vor dem Konzert, in der Pause und 
nach dem Konzert bestens gesorgt.  
Auf Ihren Besuch freut sich der Akkordeon-Spielring Zell-
Weierbach / Rammersweier und das Harmonika-Orchester 
Kork. 
 

Car-Sharing 

CAR-SHARING BALD IN ORTENBERG ? 
Wir suchen 10 - 15 InteressentInnen, welche an einem Car-
Sharing-Projekt in Ortenberg teilnehmen wollen. Helfen Sie 
mit beim Umweltschutz vor Ort tätig zu werden, indem sich 
mehrere Menschen zusammenschliessen um sich ein oder 
mehrere Autos zu teilen. Es lohnt sich finanziell wenn Sie 
sowieso unter 9000 km im Jahr fahren. Bei genügend Inte-
ressenten wird es eine Infoveranstaltung hier im Ort geben. 
Bei Interesse können Sie sich gerne melden unter Tel. 0174 
200 2765 oder Mail engel.lichtquelle@gmail.com. 
 

Kiwanis Club Offenburg 

Benefizkonzert mit ULTIMO zugunsten des Kiwanis Clubs 
Offenburg 
Der Kiwanis-Förderkreis Offenburg e.V. präsentiert sein 
traditionelles Benefizkonzert der Band ULtIMO am Samstag, 
16. März 2019 , um 20.00 Uhr in der Reithalle Offenburg. 
ULtIMO, die Event Band des wilden Südens, hat erst vor 
wenigen Wochen ihr 20-jährigem Bühnenjubiläum gefeiert. 
Die bekannte Formation besteht aus 14 Musikerinnen und 



17

Musikern, die unterschiedliche Musikstile mit beeindru-
ckender Energie und viel Esprit offerieren, von beliebten 
Klassikern bis zu aktuellen Chart- Songs. Als reine  Soulco-
verband gegründet, ist ULTIMO heute eine der gefragtesten  
Eventbands im Südwesten-musikalisch gut aufgestellt, 
stets live und mit  vollem Einsatz für das Publikum. 
Die Schirmherrschaft hat für diese Benefizveranstaltung 
Oberbürgermeister Marco Steffens übernommen. 
Kiwanis ist eine weltweite Serviceorganisation, die sich 
überparteilich und konfessionsübergreifend in erster Linie 
dem Wohl der Kinder verschrieben hat. Frei nach dem 
Motto“ Serving the children of the world“ wird der Kiwanis- 
Förderkreis e.V. als Veranstalter mit dem Erlös des Benefiz-
konzerts regionale Projekte und Maßnahmen zur Verbesse-
rung der Lebenssituation vieler Kinder unterstützen können. 
Vorverkaufsstellen: Optiker Markus Raue, Kittelgasse 1 in 
Offenburg; DAV - Kletterhalle, Rammersweierstrasse 9 in 
Offenburg; Bürgerbüro Offenburg; alle Vorverkaufsstellen 
von Reservix oder direkt über reservix.de 

 
Autismus Ortenau  

Sie haben in Ihrer Familie oder Bekanntenkreis einen 
Menschen mit Autismus und wollen sich mit anderen 
Menschen austauschen, oder Sie möchten sich über diesen 
Thema einfach nur informieren, dann sind Sie bei uns genau 
richtig 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Die Elternselbsthilfe Autismus Ortenau möchte Sie recht 
herzlich zum kommenden Netzwerktreffen nach Offenburg 
einladen. 
  
Wo: Klinik an der Lindenhöhe (Auditorium) 
  Bertha-von-Suttner-Straße 1 
  77654 Offenburg 
Wann: Donnerstag 14.02.2019, 18:30 Uhr 
Was:  EUTB – Ergänzende unabhängige Teilhabe 

Beratung der AGBO e.V. 

Referenten Frau Juliane Feldbausch & Daniel Feldbausch,
Ziel ist es, Menschen mit Behinderung dabei zu unter-
stützen, ihr Recht auf Teilhabe selbst bestimmt zu verwirkli-
chen. Das Angebot richtet sich an Erwachsene und Kinder 
mit Behinderung, von Behinderung bedrohte Menschen, an 
deren Angehörige und an das soziale Umfeld sowie an 
rechtliche Betreuer. Beratung kann in folgenden Bereichen 
erfolgen:
Wegweiser Funktion-Beratung und Information zu allen 
Fragen der Rehabilitation und Teilhabe. Unabhängigkeit-von 
Trägern, die Leistungen bezahlen oder erbringen.

Ergänzend- zur Beratung anderer Stellen. Kann im Vorfeld 
der Beantragung von Leistungen in Anspruch genommen 
wer-den.
Weitere Infos unter www.agbo.info/eutb 
Kostenbeitrag: €2,- 
info@autismus-ortenau 
www.autismus-ortenau.de 
 

Sozialversicherung für Landwirtschaft, 
Forsten und Gartenbau 

SVLFG auf der RegioAgrar Baden in Freiburg 
Lass dich nicht verbrennen 
Jeder Sonnenbrand erhöht die Gefahr einer Hautkrebser-
krankung. Während der RegioAgrar Baden vom 19. bis 21. 
März in Freiburg bietet die Sozialversicherung für Landwirt-
schaft, Forsten und Gartenbau (SVLFG) in Halle 2 am Stand 
D11 eine kostenlose Bestimmung der Eigenschutzzeit der 
Haut an. 

Sicher fahren mit Schmalspurschleppern 
Ein weiteres Angebot der SVLFG ist das kostenlose Fahrsi-
cherheitstraining mit Schmalspurschleppern. Versicherte 
können sich direkt am Messestand anmelden. Wie lebens-
wichtig der Gurt im Ernstfall ist, erfahren die Besucher 
gefahrlos auf einem Simulator. 

Präventionskampagne kommmitmensch 
Sicherheit und Gesundheit sind zentrale Werte für jeden 
Betrieb. Sie können nur entstehen, wenn Führungskräfte 
und Beschäftigte gleichermaßen dafür eintreten. Ziel der 
Kampagne ist, Betriebe anzuregen, die eigene Präventions-
kultur mit allen Mitarbeitern zu reflektieren und kontinuier-
lich weiterzuentwickeln. Die SVLFG erklärt am Stand, wie 
dies funktioniert. 
  
Mitfahrt auf Maschinen und Anhängern 
Sitzt du schon oder stehst du noch? 
Schnell mal auf die Trittstufe des Schleppers oder Anhän-
gers gestellt, um eine kurze Strecke mitgenommen zu 
werden und schon ist es passiert: Ein Rad läuft durch ein 
Schlagloch oder über eine Unebenheit und der Mitfah-
rende rutscht vom Aufstieg ab. Er stürzt unter die fahrende 
Maschine und wird überrollt. Die Unfallfolgen sind in den 
meisten Fällen schwerwiegend, nicht selten tödlich. 
Ein Altenteiler musste dies unlängst schmerzhaft erfahren – 
ihm wurde nach einem solchen Unfall ein Arm amputiert, 
nachdem er von seinem Sohn mit dem Schlepper überfahren 
wurde. Beide wollten am Unfalltag auf der nur 300 Meter von 
der Hofstelle entfernten Koppel Pferde umweiden. Wegen 
der Enge fuhr der Altenteiler nicht in der Fahrerkabine mit, 
sondern stand bei geschlossener Kabinentür mit beiden 
Füßen auf dem unteren Trittblech des Schlepperaufstiegs 
und hielt sich am Handgriff fest. Als der Schlepper ein 
Schlagloch durchfuhr, ging ein Schlag durch die Maschine 
und der Altenteiler rutschte dadurch mit den Füßen vom 
Aufstieg ab, stürzte und landete auf dem Rücken liegend auf 
dem Feldweg. Eine Bremsreaktion des Sohnes war nicht 
mehr möglich. Selbst die gefahrenen acht Stundenkilometer 
entsprechen schon zwei Meter in der Sekunde. Das Schlep-
perhinterrad überrollte den Arm des Vaters. 
Hauptursache für diese Unfälle ist, dass Mitfahrer häufig auf 
ungeeigneten Plätzen mitgenommen werden. Zur Abwä-
gung, welche Art der Mitnahme rechtlich „im grünen 
Bereich“ liegt, hilft ein Blick in die Vorschriften für Sicherheit 
und Gesundheitsschutz und in die Straßenverkehrsordnung. 
Danach ist die Mitfahrt auf Fahrzeugen, Anbaugeräten und 
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auf land- oder forstwirtschaftlichen Anhängern nur auf für 
diesen Zweck ausgerüsteten Plätzen erlaubt. Der Fahrer 
muss sich bevor er anfährt vergewissern, dass alle Mitfahrer 
die vorgesehenen Sitzplätze eingenommen haben. 
Auch für Saisonkräfte, die auf land- oder forstwirtschaft-
lichen Anhängern zum Feld und zurück transportiert werden, 
gilt: Sie müssen auf sicheren Plätzen sitzen können. Nicht 
geeignet sind zum Beispiel sogenannte Kohlanhänger, auf 
denen oft neben den Kohlkisten auch die Mitarbeiter trans-
portiert werden – selbst dann nicht, wenn Mitfahrer in den 
leeren Kisten sitzen, da diese in der Regel nicht verzurrt 
sind. 
Besser eignen sich Kleinbusse, da diese auch bei Gewitter 
schützen und der Transport sicherer ist als in oder auf 
Anhängern. Untersagt ist außerdem die Mitfahrt in Frontla-
derschaufeln. Die Gefahr hier heraus zu stürzen und sich zu 
verletzen ist immens hoch. Unfälle werden hier insbeson-
dere beim Steine sammeln auf dem Feld oder bei Hoffahrten 
verursacht, wenn sich die aus der Schaufel hängenden Füße 
im Boden verfangen oder wenn über eine Unebenheit 
gefahren wird und der Mitfahrer dadurch herausgeschleu-
dert wird. 
  
 

Naturfreundejugend Baden 

Die Naturfreundejugend Baden bietet im Jahr 2019 wieder 
tolle Ferienfreizeiten für Kinder und Jugendliche an. Wer 
gerne Kanufahren, Stand-Up-Paddling, Baden, Spielen und 
Basteln möchte ist auf der Bodenseefreizeit für 8-11 Jährige 
vom 29.07.-09.08.2019 genau richtig. Die Übernachtung 
findet im schönen Naturfreundehaus Bodensee in Radolf-
zell-Markelfingen direkt am See statt. Nur knapp unterhalb 
des Gipfels des Feldbergs im Schwarzwald befindet sich 
das Naturfreundehaus Feldberg, in dem die Kinderfreizeit 
„Der Berg ruft“ vom 28.07.-03.08.2019 für 8-11 Jährige statt-
findet. Fernab der Zivilisation können die Kinder die Natur 
erfahren, einen Ausflug zum Feldsee unternehmen und den 
Abend am Lagerfeuer mit Stockbrot ausklingen lassen. Wer 
das Abenteuer liebt kann bei der Abenteuerfreizeit in Bayern 
vom 28.07.-10.08.2019 für 11-14 Jährige an Aktivitäten wie 
Klettern am Fels und im Waldklettergarten, Kanufahren, 
Mountainbike und 

Für Nachfragen:  
Pressebeauftragte Astrid Epp 
Telefon: 0721/405097 
lkjl@naturfreundejugend-baden.de 
www.naturfreundejugend-baden.de 
Naturfreundejugend Deutschlands Landesverband Baden 

Geländespielen teilnehmen. Die Übernachtung findet im 
Naturfreundehaus Alpiner Steig bei Regensburg statt. 
Jugendliche zwischen 14-17 Jahren können sich auf der 
Kroatienfreizeit vom 28.07.-10.08.2019 auf der Insel Krk von 
der Sonne verwöhnen lassen. Baden im türkisblauen Meer, 
Bummeln in der Altstadt von Krk und eine Bootstour stehen 
auf dem Programm. Wer sich lieber sportlich betätigen 
möchte und zwischen 13 und 17 Jahren ist, kann sich bei 
der Paddel- und Kletterfreizeit im französischen Jura vom 
29.07.-10.08.2019 anmelden. Angeboten werden Kanu-
touren auf der Loue, Klettern an Steilwänden von Ornans, 
Erforschung einer Höhle und Canyoning in einer Schlucht. 
Bei beiden Jugendfreizeiten wird auf schönen Camping-
plätzen gezeltet. 
Das Kennenlernen der Natur, Mitbestimmung, gegenseitige 
Toleranz, Nachhaltiges Reisen sowie regionale Verpflegung 
sind ein wichtiger Bestandteil der Aktivitäten der Natur-
freundejugend. Die Freizeiten werden von ehrenamtlichen, 

geschulten Betreuer*innen durchgeführt. 
Anmeldung und Info unter: Naturfreundejugend Baden; Alte 
Weingartener Str. 37; 76227 Karlsruhe; Tel. 0721/405097; 
Fax.0721/496237 info@naturfreundejugend-baden.de oder 
www.naturfreundejugend-baden.de 
 

Evangelische Erwachsenenbildung  

Am Samstag, 16. März lädt die Evangelische Erwachsenen-
bildung um 19 Uhr zu einem stimmungsvollen Konzertabend 
in die Evangelische Stadtkirche in Offenburg ein. Aus Essen 
ist das Duo „2Flügel“ zu Gast, die unter dem Titel „Kopf-
kino“ ein Programm zwischen Konzert und Lesung präsen-
tieren. 

Ben Seipel wird am Klavier gemeinsam mit Christina Brude-
reck am Mikrophon Szenen und Geschichten bebildern, die 
sich durch ihren Wortwitz und ihr originelles Klavierspiel 
einprägen. Christina Brudereck ist Theologin und Schrift-
stellerin. 
Sie verbindet Kultur, Politik und Theopoesie. Ben Seipel ist 
Pianist und Dozent an der Hochschule für Musik Köln. Seine 
Improvisationen sind inspiriert von Soul, Jazz und Klassik, 
Kinderliedern und Hymnen. 
Karten für 10/12 Euro sind im Vorverkauf erhältlich bei der 
Evangelischen Erwachsenenbildung (0781 24018) sowie 
beim Weltladen Regentropfen und bei der Alphabuchhand-
lung. 

Mit folgenden Worten weisen die Künstler von 2Flügel selbst 
auf ihr Angebot hin: 
Ein Abend mit 2Flügel: 
Kein Konzert, keine Lesung, 
sondern beides gleichzeitig. 
Der Flügel erzählt, die Buchstaben singen. Der Kopf sitzt im 
Kino. Das Herz träumt. 
Für Kopfkino haben wir Szenen aufgespürt, die unsere 
Ideale stärken, die uns beflügeln, kreative Lösungen zu 
finden. Geschichten, die glücklicher sind als unsere Wirk-
lichkeit und die daher unsere Träume füttern. Bilder, heilig 
und groß genug, dass wir uns darin bergen können in diesen 
krassen Zeiten. Willkommen! 
»Warum schließen wir unsere Augen, wenn wir beten, 
weinen, küssen, träumen? Weil die schönsten Momente im 
Leben nicht gesehen werden, sondern mit dem Herzen 
erlebt.« 
(Denzel Washington) 

Ein Abend voller Filme, Gedanken zur Heimat in Europa, 
eine Femmage an die Muttersprache, Anspielungen zur 
Reformation, Miss Marple, Miss Piggy, das Million Dollar 
Hotel, musikalisch dazu Hans Albers, Amy Grant, Billy Joel, 
Chopin, U2, ein 80er Medley & Ben Seipels eigener Song 
„Mach aus Chaos einen Kosmos“. 
Musik und Worte sorgen für Bilder im Kopf, Filme in den 
Herzen der Hörenden. Für alle, die Wortwitz und originelles 
Klavierspiel lieben. 

Evangelische Erwachsenenbildung Ortenau
Poststraße 16 
77652 Offenburg
Fon 0781/24018 
Fax 0781/78347
Mail eeb.ortenau@kbz.ekiba.de 
www.eeb-ortenau.de 
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SKM-Gruppe Gengenbach
www.skm-ortenau.de
www.kath-vorderes-kinzigtal.de

Rechtliche Betreuung, das ist persönliche Vertretung und 
Hilfe bei kranken und pflegebedürftigen Menschen, bestellt 
durch das Amtsgericht. 
Freiwillig- und sozialengagierte Menschen sind im SKM-
Ortenau e.V. aktiv. Sie stehen kranken und pflegebedürftigen 
Menschen bei. 
Sie möchten mehr darüber erfahren? 
Fragen Sie an bei Herrn Heribert Frei, SKM Gengenbach, 
Tel. 07803/5868 und bei der Geschäftsstelle des SKM-
Ortenau e.V. in Offenburg unter Tel.: 0781/990993-12, Frau 
Diana Hauser. 
 

FWE Spoleto e.V.

Di. 12.03.  (Beginn 15:30 Uhr mit Kaffee und Kuchen) Der 
Nachmittag für mich: „Sich Zeit nehmen – inmitten der 
Anforderungen des Alltags“- Zeit für mich, Zeit für Stille, 
Zeit für die Gemeinschaft, Zeit für Gott. Leitung: Christel 
Bengel, Sr. Stefanie Oehler. Für den Nachmittag bitte 
anmelden. Einladung zur gestalteten Anbetung (17:30 Uhr)
und Eucharistiefeier  (18:30 Uhr). 

Mi. 13.03.  (19:00 Uhr): Lichter-Rosenkranz  in der Assisi-
Hauskapelle  „Eltern und Großeltern beten für ihre Kinder 
und Enkelkinder“. 
  
Fr. 15.03. (18:00 Uhr) – Sa. 16.03. (17:00 Uhr): Franziska-
nischer Spiritualitätsweg: „Leben aus der Eucharistie“. Für 
Franziskus und Klara war die Eucharistie eine zentrale 
Quelle, die ihr ganzes Leben und Handeln bestimmt hat. Wir 
wollen nachspüren, welche Bedeutung die Eucharistie für 
mein eigenes Leben hat. Leitung: Monika Köhler, Sr. Stefanie 
Oehler. Bitte anmelden mit Kurs-Nr. 50511. 
  
So. 17.03. (10-16:30 Uhr): Oasen-Tag: Ein Tag für mich zum 
Thema: „Wie du dich selbst wertschätzt, wirst du andere 
wertschätzen“. Nur wer Werte schöpft, kann Werte leben 
und in sein Leben integrieren. Jeder möchte in seinem Wert 
geschätzt werden, jeder möchte angesehen werden und so 
Ansehen bekommen. Es wäre so leicht, die Menschen um 
uns herum wertzuschätzen – wir bräuchten es nur zu üben. 
Nehmen wir uns dafür heute die Zeit. Leitung: Sr. Stefanie 
Oehler, Christel Bengel. Bitte anmelden mit Kurs-Nr. 50512. 
  
Sa. 30.03. (09-16:30 Uhr): „Gebet und Enneagramm – 
Gebetsarten ausprobieren, meinen Königsweg entdecken 
und vertiefen“. Ausgehend von den drei Energiezentren 
Kopf, Herz und Bauch, werden wir Gebet als Sammlung und 
Meditation, Tanz als Gebet und Sitzen in Stille, ausprobieren 
und über die Erfahrungen reflektieren. Bitte Malsachen 
mitbringen. Leitung: Sabina Breidung. Bitte anmelden mit 
Kurs-Nr. 50514-1. 
  
Sa. 30.03. (10-19:00 Uhr) im Haus Bethanien: Tagesseminar 
„Mutter und Tochter – eine lebenslange Beziehungsge-
schichte“.  Die Beziehung zwischen Müttern und Töchtern 
ist häufig nicht ungetrübt. Als erste Bezugsperson kennen 
Mütter ihre Töchter so gut wie niemand anderer. Die Töchter 
brauchen die Identifizierung mit ihren Müttern, um einen 
eigenen Bezugsrahmen zu schaffen. Davon müssen sie sich 

später jedoch wieder abgrenzen, um zu einer eigenen 
Persönlichkeit heranzureifen. Leitung: Heidi Mossbrugger-
Hoffmann. Bitte anmelden – gerne Mutter mit Tochter - mit 
Kurs-Nr. 50561 bis 20.03.19. 
  
Vorschau:  
Oster-Weg vom 09. bis 17.04. Führungen jeweils 15:30 und 
16:30 Uhr oder nach Vereinbarung, Anmeldung mit Kurs-Nr. 
50515.  
  
Oster-Weg Abendführung am 13.04.  (20 Uhr), Anmeldung 
mit Kurs-Nr. 50516,2. 
  
Auferstehungs-Weg vom 23. bis 25.04. Führungen jeweils 
15:30 und 16:30 Uhr oder nach Vereinbarung. Anmelden mit 
Kurs-Nr. 50517. 
  
Do. 18.04.  bis  So. 21.04.19. Oster-Seminar „Zu neuem 
Leben geboren“ – dem Geheimnis von Tod und Auferste-
hung in unserem eigenen Leben nachspüren“. Leitung: Sr. 
Angelucia Fröhlich, Sr. Stefanie Oehler, Pfr. Gerhard Koppel-
stätter. Anmeldung mir Kurs-Nr. 50517. 
  
Bus-Fahrten: 
Mi. 05.06. (08-19:30 Uhr): Eintägige Bus-Bildungsfahrt zum 
„Ursprung der Habsburger“.  Leitung: Pfr. Josef Läufer, 
Prof. Dr. Bernd Feininger. Anmeldung mit Kurs-Nr. 50526. 
  
Mi. 26.06. (08:00 Uhr) – Fr. 28.06.  (18:00 Uhr): Dreitägige 
Busbildungsfahrt „Auf den Spuren der Heiligen Elisabeth“. 
Leitung: Pfr. Josef Läufer, Prof. Dr. Bernd Feininger. Anmel-
dung mit Kurs-Nr,. 50531 
  
Auskunft undAnmeldung:  
Haus La Verna, Spoleto e. V., Auf dem Abtsberg 4a, 77723 
Gengenbach, Tel.: 07803/601445, E-Mail: info@spoleto-
gengenbach.de, Internet: www.spoleto-gengebach.de 
 

JEHOVAS ZEUGEN
in ihrer Nachbarschaft

Antworten auf Fragen zur Bibel unter www.JW.ORG

Versammlung Offenburg-West  in Ortenberg, 
Ellenriederstr. 5 
Samstag, 18:00 Uhr: Öffentlicher Vortrag: 
„Eingriffe Gottes – Woran wirklich zu erkennen?“ 
Mittwoch, 19:00 Uhr: Unser Leben und Dienst als Christ 
Thema u.a.: Schätze aus Gottes Wort – Römer 15-16 

Versammlung Offenburg-Ost  in Ortenberg, Ellenriederstr. 5 
Sonntag, 18:00 Uhr: Öffentlicher Vortrag: 
„Widerstehe dem Geist der Welt“ 
Dienstag, 19:00 Uhr: Unser Leben und Dienst als Christ 

Versammlung Offenburg-Russisch
in Ortenberg, Ellenriederstr. 5 
Sonntag, 10:00 Uhr: Öffentlicher Vortrag in russischer 
Sprache 
Donnerstag, 19:00 Uhr: Unser Leben und Dienst als Christ 
Das simultane „Wachtturm-Bibelstudium“ am Sonntag trägt 
das Thema: „Sei nicht ängstlich, denn ich bin 
dein Gott“ 

www.jw.org/de 
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Pfarrgemeinde St. Bartholomäus Ortenberg

Gottesdienstordnung für die Zeit vom 09.03. bis 17.03.2019 
Sonntagvorabend, 9. März - 1. Fastensonntag 
18.30 Eucharistiefeier, St. Martin Gengenbach 
18.30 Eucharistiefeier,  St. Bartholomäus Ortenberg,  
 mitgestaltet v. Freundeskreis Anne Namuddu 
 mit Gedenken an 
  Anne Namuddu, Uganda - Cäcilie Kiefer u. Ang. – 

Friedhilde Denz – Maria, Christa u. Heinrich Herp - 
Hedwig u. Horst Köbele - Ulrike Wölki - Luise, 
Johann u. Peter Kuolt - Hermann Klausmann 

 und alle deren Angehörige 

Sonntag, 10. März 
 8.30 Eucharistiefeier, St. Marien Gengenbach 
 9.00 Eucharistiefeier, Hl. Dreifaltigkeit Ohlsbach 
 9.45 Eucharistiefeier, Heimkirche Fußbach 
10.15   Tauffeier von Ben Erdrich u. Lukas Damm, Hl. Drei-

faltigkeit Ohlsbach 
10.30  Kindergottesdienst, Bruder-Klausen-Haus Sitzungs-

raum Ohlsbach 
10.30 Eucharistiefeier, St. Georg Berghaupten 
10.30 Eucharistiefeier, St. Marien Gengenbach 

Dienstag, 12. März - Dienstag der 1. Woche der Fastenzeit 
18.00 Rosenkranzgebet,  St. Bartholomäus Ortenberg 
18.30 Eucharistiefeier,  St. Bartholomäus Ortenberg 
 mit Gedenken an 
  Lorenz Münchenbach - Josef, Klara u. Josefine 

Braun - Karl u. Theresia Bittel - Irmgard u. Hugo 
Schüly - Franziska u. Josef Kiefer - Gottfried Kiefer 

Mittwoch, 13. März - Mittwoch der 1. Woche der Fasten-
zeit 
8.00   Schülergottesdienst-Wortgottesdienst,  St. Bart-

holomäus Ortenberg 

Sonntagvorabend, 16. März - 2. Fastensonntag - Zählung 
der Gottesdienstbesucher 
18.30 Eucharistiefeier, St. Martin Gengenbach 
18.30 Eucharistiefeier,  St. Bartholomäus Ortenberg 
 mitgestaltet von der Freiw. Feuerwehr 
 mit Gedenken an 
  Gertrud Luchner u. Ang. - Alfons Decker - Rudi 

Knäble - Gabi Walter – Klaus Werner Golenia - Fam. 
Isenecker u. Mecklinger - Fam. Buchholz u. Schäfer 

 und alle deren Angehörige 

Sonntag, 17. März - Zählung der Gottesdienstbesucher 
 8.30 Eucharistiefeier, St. Marien Gengenbach 
 9.00 Eucharistiefeier, Hl. Dreifaltigkeit Ohlsbach 
 9.45 Eucharistiefeier, Heimkirche Fußbach 
10.30  Ökumenischer Kindergottesdienst,  Gemeinde-

haus St. Elisabeth 
10.30 Eucharistiefeier, St. Georg Berghaupten 
10.30 Eucharistiefeier, St. Marien Gengenbach 
  
Aus dem Leben der Pfarrgemeinde  
Ökumenisches Taizégebet
Das nächste ökumenische Taizégebet ist am heute am 
Freitag, 08. März, im Hermann-Maas-Gemeindezentrum in 
Gengenbach. Das Gebet beginnt um 20.00 Uhr. Zum 
Einsingen treffen wir uns bereits um 19.00 Uhr.
  
Pfingstzeltlager der Jugend 
aus Ohlsbach und Ortenberg 2019
Vom 08. bis 15. Juni 2019 findet das 27. Zeltlager der Jugend 
aus Ohlsbach und Ortenberg statt. Wir schlagen unsere 
Zelte im Elsaß auf – Blanc Noyer. Vor drei Jahren waren wir 
dort das letzte Mal.
Ausschreibungen und Anmeldungen liegen in den Kirchen 
aus, oder können in den Pfarrbüros erfragt werden.
Rückfragen bitte direkt an:
E-Mail: zeltlager.vorderes.kinzigtal@gmail.com
Tel.: 0179 5457686 (Eva Stampfer)
  
Firmvorbereitung – Versand der Projektauswahl 
Mittlerweile ist die Anmeldung zur Firmvorbereitung 2019 
abgeschlossen. Es haben sich bisher 171 Jugendliche für 
die Vorbereitung und die Firmung interessiert und ange-
meldet. In den Fastnachtstagen wurden die Projektzei-
tungen verschickt. Daraus kann sich nun in einem ersten 
Schritt jede/r Firmbewerber/in ein oder auch gerne mehrere 
Projekte auswählen und mit dem beiliegenden Rückmelde-
zettel bis 20. März 19 dem jeweiligen Pfarramt mitteilen. Bei 
vielen Projekten ist die Teilnehmerzahl begrenzt. Es gilt die 
Reihenfolge der Rückmeldungen.
Wir bedanken uns bei den ehrenamtlichen Mitarbeiter/innen 
für das Angebot zahlreicher Projekte und wünschen allen 
Jugendlichen gute Erfahrungen.
Wer noch bei der Firmung mitmachen will, sollte sich nun 
bald melden. Bei Fragen bitte an Gemeindereferent Achim 
Schell wenden. Mail: achim.schell@kathvk.de 
  
Firmvorbereitung - Firmcamp in Slowenien
Für interessierte Jugendliche, die an der Firmung 2019 teil-
nehmen und sich für das Firmcamp in Slowenien interes-
sieren, findet am Dienstag, 12. März, von 18.00 bis ca. 19.00 
Uhr ein INFO Abend im Bruder-Klausen-Haus in Ohlsbach 
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(neben der Kirche) statt. Alle wichtigen Informationen zu 
Ablauf, Kosten, Zuschüsse usw. werden gegeben und einige 
Bilder von der Landschaft und dem Programm gezeigt. 
Nach dem INFO Abend kann die Anmeldung abgegeben 
werden. Diese wird dann mit der Anzahlung verbindlich. 
Rückfragen bei Gemeindereferent Achim Schell unter Tel. 
07803/601227 oder E Mail: achim.schell@kathvk.de.  

Seniorennachmittag
Am kommenden Donnerstag, 14. März 2019 um 14.00 Uhr 
findet unser nächster Seniorennachmittag im Gemeinde-
haus St. Elisabeth, Obere Matt 13, statt.
Neben Kaffee und Kuchen kommt Herr Polizeihauptkom-
missar Hans Peter Huber zu uns. Er ist beim Referat Präven-
tion des Polizeipräsidiums Offenburg Experte fürFragen 
rund um das Thema Kriminalität gegen Senioren.
Sein Thema: „Sicher leben – wie schützen wir uns vor Krimi-
nalität im Alltag“
Dazu zählen ganz besonders Haustürgeschäfte, Betrugs-
maschen und Trickdiebstähle. Oft wird mit vermeintlich 
günstigen oder sogar kostenlosen Angeboten die Gutmütig-
keit, die Hilfsbereitschaft oder auch die Einsamkeit älterer 
Menschen ausgenutzt – meist zum Schaden der Senioren. 
Wie kann man die Maschen der Betrüger erkennen, wie 
kann man sich schützen, was kann man tun, wenn es dann 
doch passiert ist?
Antworten und Tipps vor Kriminalität im Alltag? Risiken und 
Kriminalitätsformen, denen besonders Senioren ausgesetzt 
sind, stehen im Mittelpunkt seines Vortrags.
Nach seinem Vortrag steht Herr Huber noch für Fragen zur 
Verfügung.
Wie immer, kommt auch der gesellige Teil des Nachmittags 
nicht zu kurz. Unser Seniorenchor unter der Leitung von 
Oskar Vollmer wird mit einigen Liedern auch zum Gelingen 
des Nachmittags beitragen. 

Seniorenchor 
Die nächste Probe des Seniorenchors findet am Montag, 11. 
März um 17:00 Uhr im Gemeindehaus St. Elisabeth statt. 
Herzliche Einladung.  

Pfarrblatt unserer Kirchengemeinde: Redaktionsschluss
Das nächste Pfarrblatt erscheint am 24. März und geht bis 
zum 14. April. Redaktionsschluss ist Montag, 11. März. Wir 
bitten die Verantwortlichen unserer Gruppen und Kreise ihre 
Termine und Informationen rechtzeitig an das Pfarrbüro 
Gengenbach Tel. 07803/2274 oder Email gengenbach@
kath-vorderes-kinzigtal.de weiterzuleiten.
 
Angebot des Mutterhauses in Gengenbach
Dienstag, 12. März, 19.00 Uhr
Der FilmDienstag bei den Franziskanerinnen Gengenbach
Die Schwestern zeigen: „Die große Stille“
„Die große Stille“ ist ein Film über die „Grande Chartreuse“, 
das Mutterkloster des legendären Schweigeordens der 
Karthäuser. 19 Jahre nach der ersten Begegnung des Regis-
seurs Philip Gröning mit dem Prior des Klosters ist es der 
erste Film, der jemals über das Leben hinter den Kloster-
mauern gedreht werden durfte. Der Film ist ein Kinoereignis: 
Eine strenge, fast stumme Meditation über das Klosterleben 
in seiner reinsten Form. Keine Musik, keine Interviews, keine 
Kommentare, kein zusätzliches Material. Nur der Lauf der 
Zeit, der Wechsel der Jahreszeiten und das sich immer 
wiederholende Element des Tages: das Gebet. Philip 
Gröning beschreibt ein Leben, das vom Gebot des Schwei-
gens und weltlicher Abgeschiedenheit geprägt ist und 
erzählt von Menschen, die ihre Lebenszeit in aller Klarheit 
Gott gewidmet haben. Spieldauer: 161 Min. FSK: ab 0 
Jahren. Im Anschluss an die Filmvorführung laden die 

Schwestern ein zu Getränk und Gespräch. Der Eintritt ist 
frei. Die Schwestern freuen sich über eine Spende. Reser-
vierung ist nicht erforderlich. Veranstaltungsort: Exerzitien-
saal, Eingang: Scheffelstraße
 
Chorworkshop mit Thomas Quast 
Am 30. März 2019 veranstaltet das kath. Dekanat Offenburg-
Kinzigtal wieder einen Chorworkshop zur Gestaltung des 
Ü-30-Gottesdienstes am selben Abend. Dazu sind alle am 
Singen Interessierte herzlich eingeladen. Der Workshop wird 
in diesem Jahr von Thomas Quast gestaltet. Er schrieb ca. 
200 Neue geistliche Lieder. Aus seiner Feder stammen z.B. 
„Keinen Tag soll es gebe“ und „Im Jubel ernten“, das jetzt 
auch Eingang ins Neue Gotteslob gefunden hat. Beim Work-
shop werden Lieder unter dem Titel „beflügelt“ eingeprobt 
werde, die dann im anschließenden Gottesdienst zur Auffüh-
rung kommen. Der Chorworkshop findet statt am 30. März in 
der Kath. Fachschule für Sozialpädagogik in Gengenbach in 
der Zeit von 10.00 bis 17.30 Uhr. Anschließend  wird um 
19.00 Uhr in St. Martin Offenburg der Gottesdienst mitge-
staltet. Die Teilnahmegebühr beträgt 35 Euro.
Wie immer sind bei Chören und Chorworkshops besonders 
Männerstimmen sehr willkommen!
Anmelden kann man sich bis zum 11. März beim Kath. 
Dekanat unter www.kath-dekanat-ok.de bzw. telefonisch 
unter der Nummer 0781/925030.
 
Kath. Kirchengemeinde Vorderes Kinzigtal St. Pirmin
Pfarrgemeinde St. Bartholomäus, Ortenberg, Offenbur-
gerstr. 13
Telefon: Nr. 0781/32173 FAX Nr. 0781/9483509
e-mail: ortenberg@kathvk.de
 www.kath-vorderes-kinzigtal.de

Erwin Schmidt, Pfarrer – Tel. 07803/2274
E-Mail: erwin.schmidt@kathvk.de
Kaplan P. Josef Mandy, Tel. 07803 / 966 96 21
E-Mail: josef.mandy@kathvk.de
Pfarrer Roland Rettenmaier, Kooperator, Tel. 0781/32173 o. 
07803/805932 – E-Mail: roland.rettenmaier@kathvk.de
Gemeindereferent Achim Schell, Tel. 07803/601227
E-Mail: achim.schell@kathvk.de
Pastoralreferentin Sonja Lang, Tel. 07803 / 922 790
E-Mail: sonja.lang@kathvk.de
Gemeindereferentin Brigitte Stertz, Tel. Tel. 0781 / 925012
E-Mail: brigitte.stertz@kathvk.de 
Sara Dias, Gemeindeassistentin, Tel. 07803 3311
E-Mail: sara.dias@kathvk.de

Öffnungszeiten:
Montag und Dienstag von 9.00 – 11.00 Uhr 
Donnerstag von 16.00 – 18.00 Uhr.
Am Mittwoch und Freitag ist das Pfarrbüro geschlossen.

In dringenden seelsorgerlichen Notfällen: 
Rufnummer: 0151 1006 4136
  
 

Ev.Pfarramt der Auferstehungsgemeinde

Sonntag, den 10.03.2019
10:00 Uhr  Gottesdienst (Pfr. Schmid-Hornisch; gleich-

zeitig Kindergottesdienst; Gemeindehaus  
11:15 Uhr  Matinée mit Nathalie Maurer-Tag, Eintritt frei; 

Gemeindehaus  

Montag, den 11.03.2019
15:00 Uhr Seniorengymnastik  
20:00 Uhr Chorprobe Kantorei  
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Dienstag, den 12.03.2019
15:00 Uhr Frauenkreis  
15:30 Uhr Kinderkantorei  
16:45 Uhr Jugendkantorei  
20:00 Uhr  Männergesprächskreis: „Skandal der Skandale 

– die geheime Geschichte des Christentums“ 
Manfred Lütz contra Karl-Heinz Deschner 
(Wilhelm von Ascheraden)  

Donnerstag, den 14.03.2019
14:30 Uhr  Offener Seniorennachmittag: „Mein Lebens-

kreuzweg“ (Pfr. Dirk Schmid-Hornisch)  
15:30 Uhr „Coole Kids“ – Jungschar für 6 – 11Jährige  
19:30 Uhr Posaunenchorprobe  

Freitag, den 15.03.2019
18:30 Uhr  Jugendkino in der Auferstehungsgemeinde; 

Gemeindehaus, Hölderlinstraße 3; Filmstart: 
19:00 Uhr; Eintritt frei  

Sonntag, den 17.03.2019
10:00 Uhr  Gottesdienst (Pfr. Schmid-Hornisch; Gemein-

dehaus  
11:15 Uhr  Gottesdienst mit Taufe in der Bühlwegkirche 

(Pfr. Schmid-Hornisch)  
  
Matinée mit Nathalie Maurer-Tag am 10.03.2019  
„... und vor allem die Liebe!“ 
Unter dem Titel “... und vor allem die Liebe!” lädt die Evan-
gelische Auferstehungsgemeinde am Sonntag, 10. März 
2019 um 11:15 Uhr zu einer Matinée mit Nathalie Maurer-Tag 
ins Gemeindehaus, Hölderlinstraße 3, Offenburg, ein.
Nathalie Maurer-Tag studierte nach ihrer musikalischen 
Ausbildung in der ehemaligen Sowjetunion an der Akademie 
der Künste in Berlin Klavier, Orgel und Gesang. Sie lebt 
heute in Ortenberg und wird Sie am 10. März nach dem 
Gottesdienst im Gemeindehaus auf musikalische Weise ins 
frühlingshafte Russland mitnehmen. Traditionelle Weisen 
zum Thema Liebe, auch eigene Kompositionen mit selbst 
verfassten Texten, werden von ihr zu Gehör gebracht und 
lassen die besondere Stimmung aufkommen, die russische 
Musik und Texte entfachen können. Der Eintritt ist frei. Um 
eine Spende am Ausgang zugunsten der Renovierung der 
Auferstehungskirche und ihrer Orgel wird gebeten. 
  
Ev. Pfarramt der Auferstehungsgemeinde 
Pfarrer Dirk Schmid-Hornisch 
Weingartenstraße 38, 77654 Offenburg 
Tel.: 0781 31109 
Fax: 0781 9481035 
E-Mail: auferstehungsgemeinde.offenburg@kbz.ekiba.de 
Homepage: www.auferstehung-og.de 

Haben Sie Interesse? Dann setzen Sie sich bitte mit uns in Verbindung.
Richter Aluminium GmbH, Personalabteilung, Drei Linden 14,

77746 Schutterwald oder per E-Mail an personal@richter-aluminium.com

Wir suchen im Rahmen einer geringfügigen Beschäftigung (450-€-Basis)
eine(n)

zuverlässige(n) und rüstige(n)

Mitarbeiter/in
für folgende Tätigkeiten:
– Kleine Hausmeister- und Reinigungsarbeiten im Innen- und Außenbereich
Voraussetzungen:
– Erfahrung im Umgang mit Schneidbrenner sollte vorhanden sein
– Selbständige Arbeitsweise
Arbeitszeit: Mo., Mi., Fr. jeweils 3 – 4 Std. vormittags

Zuverlässige Prospektverteiler ab 13 Jahre (m/w/d)
für die Verteilung fertig zusammengestellter

Prospektsets in Ortenberg gesucht.
Bewerbungszeiten: Mo. – Fr., 8.30 – 17.00 Uhr,

Telefon 07822/4462-0, E-Mail: info@pf-direktwerbung.net

Stellenmarkt

Zell-Weierbach/Ortsmitte
Tel. 0781 /37700

zeller-brugg@t-online.de
www.zeller-brugg.de

Chefin hat
Geburtstag

Gastronomie

Unterricht

Nachhilfe Kl. 4 bis zum Abi
Mathe, Deutsch, Englisch – sehr preiswert.

(gewerblich) 0157 92347020

Sonderseiten in den Amtlichen Nachrichtenblättern
15.03. Ausbildungsplätze 2019 – Wir sind deine Zukunft! Anzeigenschluss 12.03.

22.03. Alles für die Gesundheit Anzeigenschluss 19.03.

29.03. Start in die Gartensaison Anzeigenschluss 26.03.

29.03. Kommunion und Konfirmation Anzeigenschluss 26.03.

05.04. Stellenbörse Gastronomie Anzeigenschluss 02.04.

12.04. Gut, nah & lecker – Essen in der Region Anzeigenschluss 09.04.

12.04. mobil unterwegs – Auto, Motorrad und Fahrrad Anzeigenschluss 09.04.

Möchten Sie Ihr Unternehmen auf diesen Seiten präsentieren?

Wir beraten Sie gern.
Telefon 07 81 / 504 -1455 · anb.anzeigen@reiff.de

... der Geschenk-Ideen-
Katalog der Lebenshilfe

mit vielen handgefertigten
Artikeln

aus Behinderten-
Werkstätten.

Katalog anfordern:
Bundesvereinigung Lebenshilfe e.V.

Versandhandel
Geysostraße 19

38106 Braunschweig
Tel.: 0531 47191400

oder direkt bestellen:
www.lebenshilfe-shop.de

Gute Idee ...

Mit Ihrer Bestellung
helfen Sie behinderten

Menschen.
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Die Auflösung zu diesem SUDOKU finden Sie in dieser Ausgabe
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Friedmann
Landtechnik GmbH
Hauptstraße 58 • 77799 Ortenberg
Tel. +49 781/31775
Fax: +49 781/43683
friedmann.landtech@t-online.de
www.friedmann-landtechnik.de

Nächster TÜV-Abnahme-Termin am
Mi., 13.03.2019 (auch für Anhänger)

Morgensonne am Lebensabend
2-Zi.-Wohnung (48 m²) im betreuten Wohnen im schönen Gengenbach

zu vermieten. Die Sonne kann ab dem 1.4. genossen werden.
Whg. mit EBK und Balkon. KM 460 € + NK. Kontakt 0173/2479218

Sympathisches, ruhiges Ehepaar, (59/63 J.) finanziell gesichert,
NR, keine HT sucht 3 – 4-Zi-Whg. langfristig im Raum OG,
ab 90 m2 Wfl., Garage, Keller. EBK, Balkon/Terasse oder

Gärtchen wären toll. Bis max. 1100,– € WM.
Mietbeginn zum 1.7.2019 oder später. Tel. 0152/31811515.

Privat
Anzeigen
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von der shabby chic Kommode uber Omas Silber, bis hin zu Mutters Schlaghose

O F F E N B U R GDO. 4.APR. 18-22h
M I T  M U S I K ,  S T R E E T F O O D  U N D  G E T R A N K E N

K O N T A K T  F U R  A U S S T E L L E R :  N A C H T F L O H M A R K T @ R E I F F . D E

A L L E  I N F O S  U N T E R :  K L E I N A N Z E I G E N . B O . D E / V I N T A G E N A C H T F L O H M A R K T

Ihr Kontakt für
PRIVATE KLEINANZEIGEN

Selbstverständlich sind auch andere
Größen möglich. Wir beraten Sie gern!

*Preise gelten ausschließ-
lich für Privatkunden

ANZEIGENSCHLUSS:
Dienstags, 16 Uhr, soweit kein
anderer Zeitpunkt angegeben ist.

Tel: 0781/504 -1455
Fax: 0781/504 -1469
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de

15 mm hoch – 2-spaltig

7,50€*
inkl. MwSt

20 mm hoch – 2-spaltig

10,-€*
inkl. MwSt

30 mm hoch – 2-spaltig30 mm hoch – 2-spaltig

15,-€*
inkl. MwSt

PREISE
PRIVATE KLEINANZEIGEN
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»Ausbildungsplätze 2019
Wir sind deine Zukunft!«

SONDERSEITEN
in den amtlichen Nachrichtenblättern

Anzeigenschluss: 12. März 2019, 16 Uhr

Information & Beratung: Ihr(e) zuständige(r) Mediaberater(in)
oder 0781/504-1456 – anb.anzeigen@reiff.de
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Auszubildende gesucht?
Wir bieten Ihnen die optionale Plattform für Ihre Anzeigenschaltung!
Inserieren Sie am 15. März 2019 auf unseren Sonderseiten mit dem Titel:
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Die ambulant betreute Wohngemein
der Seniorenwohnanlage „Feldgarte
ist eine Alternative zum klassischen
Die ersten Mitbewohner sind bereits

Das bietet Ihnen die „Senioren-WG“

• 12 schicke Einzelzimmer

• Großer gemeinsamer Wohnbereic
angegliederter Küche

• Rollstuhlgerechte und barrierefrei

• Ein Alltagsbegleiter ist rund um d
die Bewohner da

• Geselligkeit und Kontakte durch d
aber auch durch die Gäste der T
und dem „betreuten Wohnen

Besichtigungs
termine

jeden Samstag und

Sonntag 13 –
15 Uhr

Schluss mit Einsamkeit
und Langeweile.

Ich ziehe in eine „WG“.
Wer kommt mit?

d
„Tag

n“

nschaft in
n“ in
Pfleg

s eing

“:
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Wer kommt mit?
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Mitbewohner,
pflege“

Sozialstation Kinzigtal • Auf dem Abtsberg 6 •77723 Gengenbach

Telefon: (07803) 93 47 - 0 • info@sk-kinzigtal.de • www.sk-kinzigtal.de

Wir beraten Sie gerne über die Finanzierung durch die Pflegekassen:

!

Inhaber:
Raimund Wörter Elektromeister
Weingartenstraße 49
77654 Offenburg
Telefon 07 81/3 39 25
Fax 07 81/3 25 07

E-Mail: info@elektro-kalt.de
Homepage www.elektro-kalt.de

Elektrofachgeschäft
Service · Reparaturen
Elektroinstallation
Kundendienst

Klappläden aus ExtRes®
Extruplast e.K.
Inh. Thomas Spitzmüller
Am Ziegelplatz 14
D-77746 Schutterwald
Tel.: 0781 / 9651 – 0
www.extruplast.de
klappladen@extruplast.de

DIE Alternative zu Holz und Aluminium

Bestattungen & Trauerbegleitung
infinitas
0781-96757575

Der gute Abschied mit Herz

www.infinitas-bestattungen.de
Hauptstraße 68, 77799 Ortenberg
Fabrikstraße 19, 77746 Schutterwald

Ihr mobiler Pflegedienst:

Pflege, Hilfe im Haushalt,
Betreuung, Assistenz

Telefon 0781 9225-87
pflege@lebenshilfe-offenburg.de
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Do.: Heute kleine Pause

Fr.: Skrei-Kabeljau
Wochenende:

Schlachtplatte/Löwenzahnsalat
Landgasthaus

…die Badische Küche
ORTENBERG, 0781/ 36711

Durchgehend warme Küche
www.krone-ortenberg.de

Badisch Abo:
Fr. Panierter Kabeljau mit Kartoffelsalat

Jetzt bequem in Kehl
Wohnmobile mieten!

rent easy Kehl/Straßburg:
c/o Bürstner GmbH & Co. KG
Elsässer Str. 80
77694 Kehl-Neumühl

Tel. 07851 / 85-955
kehl@rent-easy.de

Online buchen: www.rent-easy.de

32. INTERNATIONALE
RASSEHUNDE-AUSSTELLUNG

9. + 10. März 2019
MESSE OFFENBURG

www.vdh-bw.de

parallel: Internationale Katzen-Ausstellung

IHR EXKLUSIVER VORTEILSRABATT
als Leser der „Amtlichen Nachrichtenblätter“

Sie erhalten 1,00 EUR Rabatt gegen Vorlage dieses
Coupons für ein Ticket an der Tageskasse*

* Diese Ermäßigung gilt nur für den vollen Erwachsenen-
Tageskassenpreis. Ermäßigungen sind nicht kombinierbar.

www.messe-offenburg.de

16. + 17. März
MESSE OFFENBURG

Mineralien - Fossilien - Schmuck

ZWEI MESSEN – EIN EINTRITT

Silke Miehle
Podologin
medizinische Fußpflege
Franz-Beer-Straße 11 · 77723 Gengenbach
Handy: 01 76/36 38 26 05 · Tel. 0 78 03/922 26 27

NEUERÖFFNUNG!


